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Sehr geehrte Gemeinde-
bürgerinnen und Gemein-
debürger, liebe Jugend 
und liebe Kinder! 
 

Es freut mich besonders, 
dass im heurigen Jahr 
mehrjährige Projekte ab-
geschlossen und ihrer Be-
stimmung übergeben 
werden konnten.  
 

Nach über zwanzig Jahren 
war eine Generalsanie-
rung der Tennisplätze in 
Dörna notwendig. Nach 
zwei Jahren Planung, einer 
kurzen Bauzeit von sechs 
Monaten und durch die 
Eigenleistung der Mitglie-
der des UTC SPK Zerlach 
konnten die Sanierung des 
Clubraumes, die Neuge-
staltung des Außenberei-

ches, die Umstellung der 
drei Tennisplätze von Sand 
auf Kunstrasenbelag und 
zusätzlich eine neue Padel-
Tennisanlage im Rahmen 
einer großen Eröffnungs-
feier am 27. April vorge-
stellt werden. Durch diese 
Investition ist für die 
nächsten Jahrzehnte der 
Tennissport in Dörna für 
>Jung und Alt< gesichert. 
Sport- und Bewegungsan-
gebote sind mir grund-
sätzlich ein großes Anlie-
gen und diesbezügliche 
Initiativen erhalten weiter-
hin meine volle Unterstüt-
zung.  

Nach einer Planungs- und 
Bauzeit von drei Jahren 
wurde im Juni das Projekt 
>Wasser-Lebensraum-Gemeinde 
Kirchbach-Zerlach<, ge-
nannt Schwarzaubach-

Arena, abgeschlossen und 
der Öffentlichkeit präsen-
tiert.  Diese Plattform ne-
ben dem Familienbad 
Kirchbach soll ganzjährig 
eine Ruheoase am Wasser 
sein und zum Verweilen 
einladen. Das Thema 
>Wasser wird in seinen ver-
schiedensten Formen – als 
Bach, Wasserspiel, Brun-
nen oder Trinkwasser – 
erlebbar gemacht. Weiters 
soll uns der sorgfältige 
Umgang mit dem Lebens-
mittel Wasser bewusst 
gemacht werden. Neben 
interessanten Infotafeln, 
die Flora und Fauna erklä-
ren, ist dieser wunderschö-

ne Wasserspielplatz für 
Kinder und alle Interessier-
ten jederzeit frei zugäng-
lich. Auch kleinere Veran-
staltungen wie Lesungen 
sind hier zukünftig ge-
plant. 
 

Das größte Projekt in die-
sem Jahr war wohl der Ab-
schluss der Generalsanie-
rung der Kirchbacher Hal-
le. Nach 42 Jahren war es 
notwendig, die sanitären 
Anlagen, Fenster, Heizung, 
Fassade, das Dach sowie 
die Außengestaltung zu 
erneuern, damit die vielsei-
tig genutzte Kirchbacher 
Halle wieder zeitgemäß 
ausgestattet ist und den 
gesetzlichen Vorschriften 
Folge geleistet wird. Durch 
den Anschluss an die Nah-
wärme Kirchbach, das Auf-
bringen einer PV-Anlage 

BÜRGERMEISTER Anton Prödl 
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auf der Dachnäche samt 
Stromspeicher und einem 
Notstromaggregat ist die 
Kirchbacher Halle nun CO2-

neutral. Im Falle eines län-
geren Stromausfalles ist 
die Halle auch ein Ort, wo 
Einsatzorganisationen 
über die weitere Vorge-
hensweise beraten und bei 
Bedarf auch eine Not-
schlafstelle samt Küche 
angeboten werden kann.  
 

Am 1. September, pünkt-
lich vor Schulbeginn, fand 
die Eröffnungsfeier statt, 
bei welcher zahlreiche Ehr-
engäste und Gemeindebe-
wohner uns die Ehre ga-
ben und mit uns feierten. 
Der Seniorenbund Kirch-
bach sorgte mit Unterstüt-
zung des Union-Judo-Klub 
Kirchbach für eine ausge-
zeichnete Bewirtung, wo-
für ich mich sehr herzlich 
bedanken möchte.  
 

Naheliegend war es auch, 
im Zuge der Außengestal-
tung der Kirchbacher Halle 
die Außenanlage im Be-
reich der Tennisanlage 
des UTC Sparkasse Kirch-
bach mit zu sanieren.  Ein 
neu errichtetes Entwässe-
rungssystem zum Schutz 
des Gebäudes sowie das 
Errichten einer neuen 
Stützmauer zur Hangsi-
cherung waren ebenfalls 
notwendig. Durch die tat-
kräftige Unterstützung, 
Motivation und Begeiste-
rung der Mitglieder des 
UTC Sparkasse Kirchbach 
wurde auch dieses Projekt 
durch einen großen Anteil 
an Eigenleistung ermög-
licht. 
 

Das 2021 in Kirchbach-

Zerlach Nord gestartete 
Glasfaser-Projekt sbidi 
konnte nach fünfjähriger 
Planungs- und Bauzeit im 
Oktober fertiggestellt wer-
den. Knapp 500 Haushalte 

haben sich für einen geför-
derten Glasfaseranschluss 
entschieden, dafür muss-
ten ca. 63 km an Leitungen 
verlegt werden. Ein unein-
geschränkter digitaler Zu-
gang für Homeofoce, Bil-
dungsmöglichkeiten und 
Unterhaltung ist für die 
Zukunft gesichert. 
 

Für den Bauhof mussten 
die weit über 20 Jahre al-
ten Fahrzeuge und Geräte 
durch neue, moderne, die 
dem Stand der Technik 
entsprechen, ersetzt wer-
den. 
 

So wurde im Februar der 
27-jährige SAME Traktor 
durch ein Multifunktions-
fahrzeug, welches mit 
Schneeschild, Zweikam-
mer-Streuer für den Win-
terdienst, 3-Besen Kehrein-
heit mit Sprühwasserbe-
hälter sowie einem Aufsatz 
zum Rasenmähen mit Ab-
saugung für Gras und 
Laub ersetzt. 
 

Der Steyr 9125 und der 
Mengele Kipper, beide 
Baujahr 1999, wurden 
durch Neuanschaffungen 
ersetzt. So konnten im De-
zember ein neuer John 
Deere und ein neuer 
Brantner Tandem-3-

Seitenkipper ihrer Bestim-
mung übergeben werden. 
Mit diesen Investitionen 
wünsche ich unseren Bau-
hof-Mitarbeitern nun ein 
frohes Schaffen und unfall-
freies Arbeiten zum Wohle 
unserer Gemeindebevölke-
rung. 
 

Für Projekte dieser Grö-
ßenordnung ist eine breite 
Unterstützung notwendig. 
Der Gesamtwert dieser 
Projekte beziffert sich auf 
€ 12.465.000,-. Zum Groß-
teil konnten die Aufträge 
an die heimische Wirt-
schaft vergeben werden, 

dadurch bleiben Wert-
schöpfung und Arbeits-
plätze in der Region und es 
kommt uns allen zugute. 
Mit der Unterstützung 
durch Fördermittel des 
Landes Steiermark, des 
Bundes und der Europäi-
schen Union im Gesamt-
ausmaß von € 9.060.000,- 
wurde die Umsetzung die-
ser Projekte erst ermög-
licht. 
 

Allen ehrenamtlich enga-
gierten Verantwortlichen 
in den Vereinen und Insti-
tutionen gilt ein großer 
Dank für das Gelingen von 
Veranstaltungen, Wettbe-
werben, Sommerfesten 
und dergleichen. Der Zu-
sammenhalt und das ge-
sellschaftliche Leben in der 
Gemeinde werden durch 
euren unermüdlichen Ein-
satz gefördert und belebt.  
 

Ein besonderer Dank gilt 
auch unseren Einsatzorga-
nisationen, die in ihrer Frei-
zeit binnen kürzester Zeit 
bei Notfällen an Ort und 

Stelle sind und wichtige 
Hilfe leisten.  
 

Last but not least möchte 
ich mich aber auch bei 
meinen Vorstandskolle-
gen, den Gemeinderäten, 
dem gesamten Team im 
Innen- und Außendienst 
der Marktgemeinde, den 
Bediensteten im Pnege-
heim, im Kindergarten und 
in den Schulen für die gute 
Zusammenarbeit und eu-
ren Einsatz sehr herzlich 
bedanken. Ohne euch wä-
re ein reibungsloser Ablauf 
der Gemeindearbeit nicht 
möglich.  
 

Die Stärke des Teams ist 
jedes einzelne Mitglied. Die 
Stärke eines jeden Mit-
glieds ist das Team. 

Phil Jackson 

 

In diesem Sinne wünsche 
ich euch allen frohe und 
besinnliche Weihnachten 
sowie Gesundheit, Lebens-
freude und Erfolg im Jahr 
2025. 

Anton Prödl 
Bürgermeister  

Foto: Fabian Hasler 
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BAU und WEGEBAU 

Ausschussobmann 2. Vzbgm. Ernst Fink 

Sehr geehrte Gemeinde-
bürgerinnen und Ge-
meindebürger! 
 

Im Verlauf dieses Jahres 
hat sich der Bau- und We-
gebauausschuss mehr-
fach getroffen, inklusive 
Sitzungen des Kernteams, 
an denen alle Mitglieder 
des Gemeinderates teil-
nehmen konnten. Ge-
meinsam wurden wichti-
ge Entscheidungen über 
laufende und zukünftige 
Projekte in unserer Ge-
meinde getroffen. 
Besonders herausfor-
dernd sind die Aufgaben 
rund um unser Wege-
netz, das mit seinen zahl-
reichen Kilometern eine 
kontinuierliche Wartung 
und Instandhaltung erfor-
dert. Hierbei müssen 
nicht nur Reparaturen 
und Sanierungen berück-
sichtigt werden, sondern 
auch die nachhaltige Pla-

nung und Anpassung an 
zukünftige Anforderun-
gen. 
 

Es wurden in diesem Jahr 
der Saubergweg, ein Teil 
des Eichbergweges und 
ein Teil des Breinbergwe-
ges mit einer Dünn-
schichtdecke überzogen. 
Die Gesamtkosten der 
Sanierung der insgesamt 
3,5 km langen Gemeinde-
wege belaufen sich auf 
rund € 158.800.-  
 

Noch in diesem Jahr wer-
den die Hangrutschun-
gen, die durch Unwetter 
der letzten Jahre verur-
sacht wurden, endgültig 
saniert. Die Kosten dafür 
belaufen sich auf ca. 
€ 180.000.-. 
Ebenfalls bis Jahresende 
wird die Brücke über die 
Schwarzau im Rahmen 
des Umfahrungswegs 
zum Friedhof fertigge-
stellt. Die dafür veran-
schlagten Kosten liegen 
bei € 210.000.-. Bei all die-
sen Vorhaben werden 
50% an Bedarfszuweisun-
gen vom Land Steiermark 
zurückerstattet. 
In diesem Jahr wurden 
mit tatkräftiger Unterstüt-
zung der Anrainer mehre-
re Gemeindewege mithil-
fe von Asphalt-Recycling 
saniert. 

Geplante Vorhaben für 
2025 

Im kommenden Jahr sind 
weitere Wegesanierun-
gen geplant: Pöllingweg 
und Hambergweg. 
Im kommenden Jahr wird 
auch die Abbiegespur 
Kirchbach Süd (Bereich 
EBG) in Angriff genom-
men. Zudem ist die Er-
richtung eines Parkplat-
zes bei der Kirchbacher 
Halle geplant. 
 

Glasfaser-Ausbau 

Am 21. Oktober wurde das 
Glasfaser-Netz in Kirch-
bach-Zerlach Nord offiziell 
in Betrieb genommen. An 
der feierlichen Eröffnung 
nahmen Wirtschaftslan-
desrätin Barbara Eibinger-

Miedl, Nationalrätin Agnes 
Totter, Bürgermeister Anton 
Prödl, der GF vom Regio-
nalmanagement Südost-
steiermark Michael Fend 
und sbidi GF Herbert 
Jöbstl teil. 
 

Das im Jahr 2021 gestartete 
Förderprojekt der sbidi 
wurde im Herbst 2024 
abgeschlossen und ist 
nun im Vollbetrieb. 
 

sbidi Glasfaser-Netz in 
Kirchbach-Zerlach Nord 
im Überblick: 
• Netz im Vollbetrieb 

• Investitionsvolumen  
€ 7,3 Mio. 

• 486 Gebäude 

• Trassenlänge 62,2 km 

 

Für diesen Glasfaser-

Ausbau konnten Förder-
gelder aus dem Bund für 
die Steiermark gewonnen 
werden. Von den Baukos-
ten in der geplanten Höhe 
von € 7,3 Mio. werden 
90 % durch Zuschüsse des 
Bundes und Landes ab-
gedeckt. Die restliche In-
vestition von 10% trägt die 
Marktgemeinde Kirch-
bach-Zerlach.   
 

Der Glasfaser-Ausbau 
durch die A1 in Kirchbach 
und Kirchbach Süd hat 
sich leider verzögert und 
wird voraussichtlich erst 
Mitte 2025 starten. 
 

Hallensanierung 

Am 1. September wurde 
die generalsanierte Kirch-
bacher Halle nach einer 
Planungs- und Bauzeit 
von fast vier Jahren feier-
lich eröffnet. Als Ehreng-
äste konnten LR Karlheinz 

Foto: Fabian Hasler 
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Kornhäusl, NR Agnes Tot-
ter und LH a.D. Hermann 
Schützenhöfer begrüßt 
werden, der in seiner 
Amtszeit wesentlich an 
der Umsetzung dieses 
Projektes beteiligt war. 
 

Ein Projekt in dieser Di-
mension war nur durch 
eine gute und konstrukti-
ve Zusammenarbeit über 
die Parteigrenzen hinweg 
möglich. Zwischen 1978 
und 1981 wurde die Kirch-
bacher Halle unter Bgm. 
Alois Stix errichtet. Da es 
bereits gröbere bauliche 
Mängel gab und die Aus-
stattung nicht mehr zeit-
gemäß war, wurde nach 
mehr als 40 Jahren eine 
umfassende Sanierung 

notwendig. Architekt  
Manfred Riedler von plan-
werk.stadt wurde mit der 
Planung dieses Projekts 
betraut und das Ergebnis 
kann sich wirklich sehen 
lassen.  
 

Besonders erfreulich ist, 
dass die Aufträge über-
wiegend an Firmen aus 
unserer Gemeinde und 
der umliegenden Region 
vergeben wurden, was die 
lokale Wirtschaft stärkt 
und die Zusammenarbeit 
fördert. 
Unter der fachkundigen 
Bauaufsicht von Manfred 
Riedler und der engagier-
ten Unterstützung durch 
GR Herbert Trummer 
konnte das Bauvorhaben 

optimal umgesetzt wer-
den. Der Spatenstich er-
folgte im Juni 2021 und 
die Generalsanierung 
wurde, um den Turnbe-
trieb möglichst wenig zu 
beeinträchtigen, haupt-
sächlich in der Ferienzeit 
durchgeführt. Nach inten-
siver Bauphase konnte 
das Projekt schließlich im 
August 2024 erfolgreich 
abgeschlossen werden. 
Im Rahmen der Hallensa-
nierung konnte auch der 
Tennisbereich mit gro-
ßem Engagement und 
tatkräftiger Unterstüt-
zung der Mitglieder des 
Tennisvereins umfassend 
modernisiert werden. 
Dank der gemeinsamen 
Anstrengung und dem 
Einsatz vieler freiwilliger 
Helfer präsentiert sich der 
Tennisbereich nun in neu-
em Glanz und bietet den 
Mitgliedern optimale Be-
dingungen für Training 
und Spiel.  
Die Gesamtkosten für die 
Generalsanierung der 
Kirchbacher Halle belau-
fen sich auf rund 4,3 Milli-
onen Euro. 
   
Im Rahmen der Sanie-
rung wurde auch für ein 
Blackout vorgesorgt. Eine 
eigene PV-Anlage mit 150 
KW mit einem Stromspei-

cher von 120 KWh und 
einem Notstromaggregat 
sorgen für Sicherheit. Die 
Räumlichkeiten der Kirch-
bacher Halle können als 
Einsatzzentrale bzw. Not-
unterkünfte für die Bevöl-
kerung genutzt werden. 
    
Ein herzliches Danke-
schön an Herrn GR Her-
bert Trummer für seine 
unentgeltliche Unterstüt-
zung bei der Bauaufsicht 
und mit der Bitte, uns mit 
seinen Fachkenntnissen 
weiterhin zu unterstützen. 
 

Viele dieser Projekte wä-
ren ohne die finanzielle 
Unterstützung durch das 
Land Steiermark nicht 
möglich gewesen. Wir 
möchten uns daher herz-
lich bei der Landesregie-
rung bedanken. 
 

Abschließend möchte ich 
mich bei allen Mitwirken-
den herzlich für die aus-
gezeichnete Zusammen-
arbeit bedanken. Ich wün-
sche allen Gemeindebe-
wohnern ein besinnliches 
und gesegnetes Weih-
nachtsfest sowie ein ge-
sundes und glückliches 
Jahr 2025. 
 

Ernst Fink 
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KULTUR, TOURISMUS und VEREINE 

Ausschussobmann Vzbgm. Thomas Zach 

Sehr geehrte Gemeinde-
bürgerinnen und Ge-
meindebürger! 
 

Es ist sehr erfreulich, dass 
sich in unserer Marktge-
meinde im letzten Jahr 
sehr viel bewegt hat und 
viele Veranstaltungen 
stattgefunden haben. 
Auch die Kultur Initiative 
Kirchbach konnte für 
2024 wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm 
auf die Beine stellen und 
viele Besucher begrüßen.  

Eine Premiere der beson-
deren Art fand im April 
statt. Es waren die Kärnt-
nerisch-Steirischen Meis-
ter im Improvisations-
theater bei uns zu Gast. 
Die Gruppe >System-

relevant< begeisterte die 
Anwesenden mit ihren 
spontanen und improvi-
sierten Darbietungen.  
 

In Kooperation mit der 
Bücherei Kirchbach wur-
den auch heuer wieder 2 
Lesungen veranstaltet. 
Den Start machte Robert 

Preis mit einer Lesung 
aus seinem Roman 
"Gottes Plagen".  
Sehr erfreulich ist, dass 
wir immer wieder einhei-
mische Künstler für unse-
re Veranstaltungen ge-
winnen können. So gab es 
im Juni eine Lesung aus 
dem Buch >Heart of Gold< 
des Kirchbacher Autors 
Thomas Grießl. Die Ge-
schichte beschreibt das 
Erwachsenwerden eines 
Jugendlichen in den 70er 
Jahren, der in unserer Ge-
gend aufwächst und sei-
ne große Liebe zur Rock-
musik entdeckt. Die 
Passagen aus dem Buch 
wurden von Franz Solar, 
dem bekannten Ensemb-
lemitglied am Schauspiel-
haus Graz, sehr authen-
tisch vorgetragen und 
beim genauen Hinhören 
konnte man sogar Perso-
nen und Orte aus Kirch-
bach wiedererkennen.  
 

Eine >Supplierstunde< der 
anderen Art konnten die 
Besucher beim Kabarett 
mit Stefan Haider erle-
ben. Der über 20 Jahre im 
Bildungsbereich tätige 
Kabarettist gab viele lusti-
ge Begebenheiten aus 
seinem Berufsalltag zum 
Besten und begeisterte 
das Publikum bis zur letz-
ten Minute mit viel Hu-
mor und Musik. 
 

Den Schlusspunkt des 
Jahresprogrammes setzte 
der bekannte und belieb-
te Musiker Eddie Luis mit 
seinem Sunshine Or-
chestra. Bereits am Nach-
mittag gab es in Koopera-
tion mit der Eltern-Kind-

Bildung ein Kinderkon-
zert. Dabei stellte der Mu-
sikpädagoge den Kindern 
die Instrumente humor-
voll vor und das Orchester 
spielte dazu bekannte 
Melodien. Am Abend be-
geisterte das vielfältige 
und virtuose Jazz-

Orchester mit Musikern 
aus 5 Nationen das Publi-
kum mit Jazz der frühen 
Stunde, mit freudigen 

Liedern, Hits aus der 
Swing Ära und unvergess-
lichen Filmschlagern.  
 

Abseits der Kulturveran-
staltungen wurden auch 
andere Themen behan-
delt und in Angriff ge-
nommen. 
 

So wurde die Planung für 
das neue Begegnungs-
zentrum weiter vorange-
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Das Team vom Bauhof / Außendienst ist für Sie 
im Einsatz: 

trieben und mittlerweile 
onalisiert. Aufgrund der 
großen onanziellen Belas-
tungen, die durch höhere 
Sozialausgaben, höhere 
Zinsen und geringere Er-
tragsanteile zur Zeit alle 
Gemeinden stark treffen, 
wird der Baustart jedoch 
verschoben.  
 

Auf Hochtouren laufen 
auch schon die Vorberei-
tungen für die 7. Kirchba-
cher Ballnacht. Am 1. 

Februar 2025 werden TUS 
RB Kirchbach, Rotes 
Kreuz Kirchbach, Wirt-
schaftsbund u. Werbe-
kreis Kirchbach und UTC 
SPK Kirchbach mit Unter-
stützung der Gemeinde 
wieder eine rauschende 
Ballnacht in den Räum-
lichkeiten der Volksschule 
veranstalten und freuen 
sich schon jetzt auf Ihren 
Besuch.  
 

Ich bedanke mich für die 

angenehme Zusammen-
arbeit und das gute Mitei-
nander mit allen Vereinen 
und Institutionen. Ich lade 
Sie alle sehr herzlich ein, 
das vielfältige Angebot 
und die ehrenamtliche 
Tätigkeit in den Vereinen 
mit Ihrem Besuch bei den 

Veranstaltungen zu be-
lohnen. 
 

Ich wünsche ein besinnli-
ches Weihnachtsfest und 
alles Gute für das Jahr 
2025! 

Thomas Zach 

Die Mitarbeiter vom Außendienst 

v.l.n.r.: Helmut Krautwaschl-Stolzer (Bauhoneiter), Franz Linder 
(Bauhoneiter-Stv.), Andreas Weixler, Wolfgang Totter, Erwin 
Trummer, Anton Rauch, Georg Tscheppe, Michael Leitgeb 

Saisonkarten 2025 

ab sofort erhältlich: 
Saisonkarten als Weihnachts-

geschenksidee! 
 

Ab sofort sind die Saisonkarten 2025 für 
das Familienbad Kirchbach im Marktge-
meindeamt erhältlich. Die Badetarife blei-
ben in der kommenden Badesaison 
gleich. 
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SPORT und JUGEND 

Ausschussobmann Kassier Josef Luttenberger 

Sehr geehrte Gemeinde-
bevölkerung, 
 

ein weiteres ereignisrei-
ches Jahr liegt hinter uns 
und es ist mir eine Freude, 
auf die sportlichen und 
jugendlichen Aktivitäten 
2024 in unserer Gemeinde 
zurückzublicken. 
 

Im Jahr 2024 war es end-
lich so weit: Die Kirchba-
cher Halle wurde ofoziell 
fertiggestellt, die sanierte 
Tennisanlage in Kirchbach 
feierlich eingeweiht und 
die neuen Kunstrasen-

Tennisplätze sowie die 
moderne Padeltennis-

Anlage in Dörna eröffnet. 
Mit diesen Projekten hat 
die Gemeinde einen wich-
tigen Meilenstein für die 
Förderung von Sport und 
Freizeitaktivitäten er-
reicht. 
 

Fertigstellung der Kirch-
bacher Halle 

Nach einer Bauzeit von 3 
Jahren und umfangrei-
chen Arbeiten wurde die 
Kirchbacher Halle pünkt-
lich fertiggestellt. Die Hal-
le bietet modernste Ein-
richtungen für eine Viel-
zahl von Sportarten und 
wird sowohl den Vereins- 

als auch den Schulsport 
revolutionieren. Dank der 
nachhaltigen Bauweise 
und einer energieefozien-
ten Ausstattung wird sie 
langfristig ein wichtiger 
Bestandteil der Gemeinde-

infrastruktur sein. 
 

Sanierung der Tennisan-
lage in Kirchbach 

Die Tennisanlage in Kirch-
bach erstrahlt nach einer 
umfassenden Sanierung 
in neuem Glanz. Die Arbei-
ten umfassten die Erneue-
rung der Plätze, die Ver-
besserung und die Moder-
nisierung der Infrastruk-
tur. Nun stehen den 
Sportlern optimale Bedin-
gungen für Training und 
Wettkämpfe zur Verfü-
gung. Die Anlage wurde 
in enger Abstimmung mit 
dem örtlichen Verein kon-
zipiert, um den Bedürfnis-
sen der Tennisgemein-
schaft gerecht zu werden. 
 

Eröffnung der Kunstra-
sen-Tennisplätze und der 
Padeltennis-Anlage in 
Dörna 

Mit großer Begeisterung 
wurde die Eröffnung der 
neuen Kunstrasen-Tennis-

plätze und der Padelten-
nis-Anlage in Dörna gefei-
ert. Diese modernen 
Sportstätten bieten so-
wohl Hobbyspielern als 
auch Wettkampfsportlern 
erstklassige Bedingungen. 
Besonders die Padeltennis
-Anlage, eine der ersten 
ihrer Art in der Region, 
zieht großes Interesse auf 
sich. Der Trendsport Pa-
deltennis erfreut sich 
wachsender Beliebtheit 
und die neue Anlage wird 

ein Anziehungspunkt für 
Sportbegeisterte aus der 
ganzen Umgebung sein. 
 

Zukunftsperspektiven 

Die Fertigstellung dieser 
Projekte ist ein großer 
Gewinn für die Gemeinde. 
Sie unterstreicht das En-
gagement für Sport, Ge-
sundheit und Gemein-
schaft. Die neuen und mo-
dernisierten Anlagen wer-
den nicht nur den Brei-
tensport fördern, sondern 
auch den Nachwuchs mo-
tivieren und Talente för-
dern. 
 

Mit dieser Initiative setzt 
die Gemeinde ein starkes 
Zeichen für eine aktive 
und zukunftsorientierte 
Gesellschaft. 
 

Förderung der Jugendar-
beit in den Sportvereinen  
Auch im Jahr 2024 wurde 
die Jugendarbeit in den 
Sportvereinen unserer 
Gemeinde aktiv gefördert. 
Diese Unterstützung ist 
an klare Voraussetzungen 
geknüpft: Die geförderten 
Jugendlichen müssen in 
unserer Gemeinde gemel-
det sein und aktiv im je-
weiligen Verein mitwir-
ken. 
 

Zur Förderung werden 
pro Kind sowie pro ausge-
bildetem Nachwuchstrai-

ner jeweils 130 Euro be-
reitgestellt. Wichtig ist, 
dass die Vereine den 
Nachweis erbringen, dass 
diese Gelder ausschließ-
lich für die Jugendarbeit 
verwendet werden. 
 

Die Förderung der Ju-
gendarbeit hat für uns 
einen besonderen Stellen-
wert. Die Bewegung und 
die sozialen Kontakte, die 
unsere Kinder und Ju-
gendlichen durch die Ver-
einsarbeit erfahren, sind 
essenziell für ihre körperli-
che und persönliche Ent-
wicklung. Es ist uns ein 
großes Anliegen, diese 
Werte zu unterstützen 
und zu stärken. 
 

Wir sind überzeugt, dass 
das Fördergeld hier bes-
tens investiert ist und ei-
nen wertvollen Beitrag zur 
Gemeinschaft und zum 
Wohl unserer Jugend leis-
tet.  
  
Jugendaktionstag mit 
anschließendem Som-
merkino 

Die Marktgemeinde setzte 
in diesem Sommer ein 
besonderes Zeichen für 
die Jugend und bot erst-
mals eine Future Night für 
Jugendliche im Alter von 
14 bis 20 Jahren an. Ge-
meindekassier Josef Lut-
tenberger und Vorstands-
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mitglied Lisa Riedl nutz-
ten die Gelegenheit, um 
den rund 30 anwesenden 
Jugendlichen Einblicke in 
die Arbeit der Gemeinde 
zu geben und sich nach 
deren Wünschen sowie 
Verbesserungsvorschlä-
gen zu erkundigen. 
 

Im Anschluss lud die Ge-
meinde zu einem Som-
merkino ein, das alle Er-
wartungen übertraf. Bei 
angenehmen Temperatu-
ren, frisch zubereitetem 
Popcorn und kulinari-
schen Highlights von 
s´Fankerl genossen zahl-
reiche Besucher die Ko-
mödie >Hals über Kopf<, 

die auf einer großen Lein-
wand präsentiert wurde. 
 

Die Marktgemeinde freut 
sich über die positive Re-
sonanz und plant bereits 
mit Begeisterung weitere 
Highlights für das kom-
mende Jahr. 
 

Abschließend wünsche 
ich Ihnen ebenfalls ein 
frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest, erholsa-
me Feiertage und einen 
erfolgreichen Start ins 
neue Jahr! Bleiben Sie ge-
sund und genießen Sie 
die Zeit im Kreise Ihrer 
Lieben. 

Josef Luttenberger 

Ergebnis der Jugendbefragung vom 23. August 2024 

Bei der Future Night stellten wir den 
teilnehmenden Jugendlichen ein 
paar Fragen, die sie auf ihrem Smart-
phone anonym beantworteten, 28 
Fragebögen wurden abgeschickt 
(50% weiblich, 46% männlich, 4% di-
vers). 
 

Sehr erfreulich ist, dass sich 96% der 
Jugendlichen in unserer Marktge-
meinde wohl bzw. sehr wohl fühlen 
(siehe Graok). 
 

Bei der Wohnsituation und beim 
sportlichen Angebot herrscht die 
größte Zufriedenheit unter den Ju-
gendlichen, hingegen bei speziellen 
Jugendangeboten, bei der Bereitstel-
lung jugendrelevanter Infos und bei 

den Einkaufsmöglichkeiten der 
größte Optimierungsbedarf. 
 

Von den Jugendlichen werden fol-
gende Kanäle zur Info über unsere 
Gemeinde genutzt (Anzahl der Ant-
worten in Klammer): 

• Amtliche Mitteilungen / Gemein-
dezeitung (12) 

• Gemeindehomepage (8) 

• persönliche Gespräche (8) 

• Cities App (6) 

• 5 Jugendliche geben an, sich nicht 
über die Gemeinde zu informieren. 

 

Folgende Kanäle würden sie sich 
wünschen, um über die Gemeinde 
informiert zu werden: 

• Instagram (22) 

• TikTok (6) 

• Facebook (4) 

• YouTube (1) 
 

43% würden Kirchbach-Zerlach auf 
jeden Fall an andere junge Men-
schen weiterempfehlen, 46% viel-
leicht, 7% eher nicht und 4% nicht. 
 

Auf die Frage, wo sie ihren Lebens-
mittelpunkt in 15 Jahren sehen, ant-
worteten sie wie folgt: 

• 39% in Kirchbach-Zerlach 

• 32% wissen es noch nicht 

• 14% in Graz / Großraum Graz 

• 7% im Ausland 

• 4% nicht Kirchbach-Zerlach, aber 
in der Südoststeiermark 

• 4% anderswo in Österreich 

• 0% in Wien 

 

Auf die offene Frage, welche Infra-
struktur sie sich wünschen, kamen 
u.a. diese Antworten (sortiert nach 
häuogster Nennung): Drogeriehan-
del, mehr Geschäfte, mehr Busver-
bindungen und Bushaltestellen, ein 
chinesisches Restaurant, mehr Jobs, 
mehr Freizeitaktivitäten für junge 
Menschen, Schokoladenfabrik, 
McDonalds, mehr Restaurants, H&M. 
 

Auf die offene Frage, was sie tun 
würden, wenn sie Bürgermeister wä-
ren, antworteten sie u.a. mit: ein 
Pumptrack bauen, mehr Jugendli-
che in die Politik einbinden, mehr auf 
Jugendliche fokussieren, ein Hallen-
bad bauen, eine Militärbasis bauen, 
einen McDonalds bauen, ein chinesi-
sches Restaurant eröffnen, einen DM 
eröffnen& 

Lisa Riedl 
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FAMILIE, GESUNDHEIT und SOZIALES 

Ausschussobfrau Vorstandsmitglied Lisa Riedl 

Sehr geehrte Gemeinde-
bürgerinnen und Ge-
meindebürger, liebe Fa-
milien! 
 

Wir haben im vergange-
nen Jahr unsere familien-
freundlichen Aktivitäten  
erfolgreich fortgesetzt 
und vor allem das Ferien-
spaß-Programm hat jegli-
che bisherigen Erfolge 
übertroffen, was uns sehr 
freut und auch sehr stolz 
macht. 
 

Eltern-Kind-Bildung 

Geboten wurden im ver-
gangenen Jahr ein Koch-
workshop, ein Selbstver-
teidigungskurs für 12- bis 
15-Jährige und ein Work-
shop mit Martina Moser 
zur Freien Bewegungs-
entwicklung für Kinder im 
1. Lebensjahr. Sehr gut 

besucht war auch der 
Vortragsabend mit der 
Kirchbacherin Edith Neu-
meister >Ich bin& positiv<. 
 

Mit zwei Veranstaltungen 
war unsere Eltern-Kind-

Bildung auch im Ferien-
spaß-Programm vertre-
ten:  
 

Am 6. August sind wir mit 
dem Hammerbus zum 
Schwarzau Ursprung 
gefahren und haben dort 
in Begleitung von Frau 
Jahrmann den Lebens-
raum Wald und das na-
turnah erhaltene Quellge-
biet erkundet. 
 

Am 8. September war un-
ser Generationenlauf der 
krönende Abschluss vom 
diesjährigen Ferienspaß. 
63 kleine und große Kin-
der, Eltern und Großeltern 
sind unserer Einladung 
gefolgt und waren sport-
lich dabei. Start war bei 
der Schwarzaubach-

Arena, dann ging8s der 
Schwarzau entlang nach 
Maierhofen. Für die Kin-
der gab es Helium-

Luftballons, mit denen sie 
stolz das Ziel absolvierten. 
Es ging ums Dabeisein, 
um die gemeinsame Be-

wegung und vor allem 
um den Spaß. 
 

Abenteuerland 

Jeden 2. Mittwoch öffnet 
unser Abenteuerland von 
15-17 Uhr seine Türen. Vie-
len Dank an unser Aben-
teuerland-Team, dass ihr 
weiterhin für lustige 
Nachmittage sorgt. 
 

Ferienspaß im Sommer 

Das heurige Ferienspaß-
Programm hat die bereits 

sehr erfolgreichen Vorjah-
re übertroffen: An 47 Ver-
anstaltungstagen haben 
insgesamt 760 Kinder 
und Jugendliche teilge-
nommen.  
Ein herzliches Danke-
schön gilt den Vereinen, 
Institutionen, Unterneh-
men und Privatpersonen, 
die ihre Zeit und ihr groß-
artiges Engagement un-
seren Kindern widmen 
und dieses Ferienpro-
gramm ermöglichen! 

Unsere Eltern-Kind-Bildung im Überblick: 

• Für ALLE Familien mit Kindern zwischen  
0 und 15 Jahren – Einsteigen jederzeit möglich! 

• In der Schwangerschaft beginnen ist möglich. 

• Eltern-Kind-Bildungspass 

   1.0: 0 bis 6 Jahre 

   2.0: 6 bis 15 Jahre 

• Eure Teilnahme zahlt sich 
aus: bis zu € 400,- pro Kind 
in Kirchbacher Gutscheinen 

• Wird der Sammelpass nicht 
voll, gibt es € 10,- pro Stempel. 

• Veranstaltungen von September bis Juni  
(Vorträge, Workshops&) 

• Angebote der Kirchbacher Hebammen 

   Hebammenberatung lt. Mutter-Kind-Pass 

   Geburtsvorbereitungskurse 

   Babymassage & Rückbildung 

 

Ergänzende Angebote für Familien: 

• Eltern-Kind-Spielgruppen im 
Abenteuerland 

alle 2 Wochen Mittwochs,  
15-17 Uhr, in Dörna 40 

Antonia & Romana oder 

Fabiola & Reinhardt 

  

Die genauen Termine sind hier zu onden:  
www.kirchbach-zerlach.at/eltern-kind-bildung 

• Hebammensprechstunde mit Baby 

Jeden 1. Freitag im Monat von 10 bis 11:30 Uhr im 
Raum >Abenteuerland< in Dörna 40 mit den Kirch-
bacher Hebammen. Kostenlos, ohne Anmeldung. 
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Unsere Marktgemeinde 
bot heuer erstmals eine 
Future Night für Jugendli-
che im Alter von 14 bis 20 
Jahren am Beachvolley-
ballplatz in unserem Fa-
milienbad an. Gemeinsam 
mit Kassier Josef Lutten-

berger durfte ich einen 
Einblick in unsere Ge-
meinde geben und wir 
erkundigten uns bei den 
ca. 30 anwesenden Ju-
gendlichen, welche Wün-
sche bzw. Verbesserungs-
vorschläge sie hätten. Es 

gab eine anonyme Umfra-
ge, welches Ergebnis Sie  
zusammengefasst auf 
Seite 9 onden. Danach 
waren alle Gemeindebür-
ger zum Sommerkino im 
Familienbad eingeladen. 

Schulstartpaket 

Auch dieses Jahr wurden 
für die Schulanfänger der 
1. Klassen unserer Volks-
schule Schulstartpakete 
im Wert von ca. € 100,- 
pro Kind zur Verfügung 
gestellt. Die Schulstartpa-
kete wurden vom Kauf-
haus Grasmugg in Ab-
sprache mit den Lehrerin-
nen zusammengestellt 
und am 1. Schultag von 
Bgm. Anton Prödl und 
mir überreicht. 

Muttertagsausnug 

Am 18. Mai waren alle 
Mütter aus unserer Ge-
meinde zu einem Überra-
schungsausnug eingela-
den. Wir verbrachten ei-

nen schönen Nachmittag 
beim Bäckstefn in Diet-
zen, wo sich alles um die 
Steirische Käferbohne 
drehte. Traditioneller-
weise ließen wir den Tag 
beim Buschenschank 
Urbi ausklingen. 
 

Gemeindeschitag 

105 begeisterte Schifahrer 
waren beim Gemeinde-
schitag am 2. März am 
Kreischberg mit dabei. 
Erstmalig gab es einen 
Party-Bus mit Franz Maier 
(Rückfahrt erst nach dem 
Après-Ski um 18 Uhr) und 
einen Schi-Bus mit Otti 
Weber als Chauffeure des 
Busunternehmens Ham-
mer. Der Termin für den 
nächsten Gemeindeschi-
tag steht auch bereits 
fest: 1. März 2025. 
 

Ehrungen, Auszeichnun-
gen & Weihnachtsaktion 

Geehrt werden in unserer 
Marktgemeinde wie 
schon seit vielen Jahren 
üblich: Geburten, beson-
dere Leistungen und Ge-
burtstagsjubilare zu run-
den und halbrunden Ge-
burtstagen ab 80 Jahren. 
Für alle Gemeindebürger 
ab 75 Jahren gibt es ein 
regionales Geschenk. 
 

Fröhliche Weihnachten 
und alles Gute für 2025! 
Ich freue mich auf viele 
gemeinsame Aktivitäten, 
auf ein Wiedersehen und 
ein Kennenlernen! 

Lisa Riedl 

Jahresprogramm 2025: 

Im neuen Jahr erscheint das Jahresprogramm 2025 und 
wird per Post an alle Haushalte unserer Marktgemeinde 
verschickt. 

Zu unserer nächsten Veranstaltung laden wir schon jetzt 
ganz herzlich ein: 

Vortrag: Fit für die Schule 

mit Lena Paier und Melanie Tropper 

Dienstag, 14. Jänner 2025 | 19 Uhr 

Der Übergang vom Kindergarten in die Schule ist für Fa-
milien eine aufregende Zeit und löst häuog Unsicherhei-
ten aus. Was kann man tun, um diesen Übergang mög-
lichst angenehm zu gestalten? Was muss das eigene 
Kind können, damit der Schulstart gelingt? 

Dieser Vortrag richtet sich an Eltern, die ihre Kinder opti-
mal auf ihren schulischen Weg vorbereiten und ihnen 
helfen möchten, ihre Potenziale voll zu entfalten. 

Lena Paier und Melanie Tropper verfolgen einen ganz-
heitlichen Ansatz, nutzen bewährte pädagogische Me-
thoden und kombinieren diese mit innovativen Ansätzen 
aus dem Mentaltraining, der Evolutionspädagogik und 
der Aromatherapie. 

Wir bitten um Online-Anmeldung: 
www.kirchbach-zerlach.at/eltern-kind-bildung 

Von Beginn an gut begleitet  
von den Kirchbacher Hebammen: 

• Geburtsvorbereitungs-
kurse und Babymassage 
& Rückbildungskurse 

Kursbeginn (die weiteren 
Termine werden gemeinsam in 
der Gruppe vereinbart): 

7. Jänner  |  11. März  
6. Mai  |  8. Juli 
9. September 

• Information & Anmeldung 

Michèle Fath  0664 / 39 19 241 
Petra Luttenberger 0664 / 39 23 201 
Helga Penitz  0664 / 265 67 69 

Ingrid Schröttner 0650 / 20 04 682 
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Kindergarten Kirchbach 

>Bewegt durch das gan-
ze Kindergartenjahr< war 
das Jahresthema 2023/24 
im Kindergarten Kirch-
bach. Unser Kindergarten 
nahm das zweite Jahr 
beim Projekt >Gesunder 
Kindergarten – gemein-
sam wachsen< teil, da der 
Kindergarten einen gro-
ßen Einnuss auf die Ge-
sundheit von Kindern, 
Eltern und des Kindergar-
tenteams hat. Ein wichti-
ges Ziel ist, den Kindern 
bereits in frühem Alter 
einen Grundstein für eine 
langfristige Gesundheit zu 
legen, diese dann zu för-
dern und zu stärken.  
 

Jede Woche fand unser 
>Fit mach Mit-Tag< statt. 
An diesem besonderen 
Tag gab es für die Kinder 
spezielle Angebote zum 
Thema Bewegung und 
Gesundheit wie z. B. spe-
zielle Bewegungsangebo-
te Indoor & Outdoor, Be-
wegungslandschaften, 
Geschicklichkeitspar-
cours, Tänze, Kinderyoga, 
Olympische Winterspiele, 
Waldtage und vieles 
mehr. 
>Theo, Theo ist ot- wie ein 
Turnschuh und alle ma-
chen mit!< lautete unser 
Lieblingshit. 
 

Die Bewegung im Garten 
wie z.B. Hindernislauf, Fit-
nesslauf und Schwung-
tuchturnen mit Herbst-
blättern machte den Kin-
dern besonders viel Spaß. 
Begeistert waren die Kin-
der von den vielen ver-
schiedenen Bewegungs-
landschaften. Angefan-
gen vom Eichhörnchen 
Parcour, Gespenstertur-
nen, Nikolausturnen, En-

gelturnen, Osterhasentur-
nen, Klettermaxis bis hin 
zum Dinoturnen war alles 
mit dabei. Die Kinder be-
wiesen dabei ihre un-
glaubliche Geschicklich-
keit und Ausdauer. Ein 
Highlight in diesem Jahr 
waren die Olympische 
Winterspiele im Kinder-
garten Kirchbach, wo die 
Kinder in vielen verschie-
denen Disziplinen 
(Bobfahren, Skifahren, 
Skispringen, Eiskunstlauf, 
Eishockey und Curling) ihr 
Können unter Beweis 
stellten. Der Kindergarten 
wurde zur Bühne für 
Olympia, jedes Kind wur-
de zum Sieger geehrt und 
meisterte die olympi-
schen Spiele fantastisch.  
 

Die Kirchbacher Sport-

vereine absolvierten dan-
kenswerterweise mit den 
Kindern ein lustiges und 
spannendes Fußball- und 
Tennistraining.  
 

An unserem wöchentli-
chen Outdoortag waren 
wir mit den Kindern in der 
Natur unterwegs. Vor al-
lem Wald, Wiese und 
Bach sorgten für viele tol-
le Bewegungsmöglichkei-
ten.  
 

In diesem Jahr waren drei 
Waldpädagogen, onan-
ziert über das Projekt 
>Wald bewegt-die Bewe-
gungsrevolution< eingela-
den, drei spannende Vor-
mittage mit uns im Wald 
zu verbringen.  Wir erfuh-
ren Interessantes über die 
kleinen Waldlebewesen 
(Eichhörnchen, Regen-
wurm, Vogel, Insekten, 
Käfer), erforschten den 
Wald mit unseren Sinnen, 

spielten lustige Waldspie-
le und vieles mehr. Ein 
tolles Projekt für den Kin-
dergarten Kirchbach! Un-
sere Ausnüge zur neuen 
Schwarzaubach-Arena 
begeisterten die Kinder in 
der Sommerzeit.  
 

Ein Jahr mit vielen beson-

deren Eindrücken, Aben-
teuer, Spaß und Fitness 
neigt sich dem Ende zu. 
Wir freuen uns schon auf 
das kommende Jahr, wo 
uns mindestens genau so 
viel Spaß erwarten wird.  
 

Kindergartenteam  
Kirchbach  
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Kindergarten Zerlach 

>Ich bin ich, so kenn ich 
mich. Ich bin ich, so mag 
ich mich, sicherlich!<, 
lautete unser diesjähriges 
Jahresthema, zu dem es 
viele Geschichten, Gesprä-
che, Spiele und Lieder 
gab. 
 

Alle Geburtstage zu feiern, 
ist bei uns im Kindergar-
ten besonders wichtig: 
Wertvoll und einzigartig 
in der Welt zu sein, gehört 
einfach hervorgehoben 
und im Kreise der Freun-
de erlebt und gefeiert. Ein 
ganz besonderes, von den 
Pädagoginnen und Be-
treuerinnen ausgedach-
tes und gebasteltes Ge-
schenk durfte natürlich 
nicht fehlen. 
 

Strahlende Augen der 

Kinder konnten wir auch 
beim Finden der selbstge-
bastelten und vom Oster-
hasen vollgefüllten Oster-
körbchen sehen.  
 

Die Schulanfänger durf-
ten in der Volksschule das 
Vorlesen von Büchern 
genießen und erste Kon-
takte knüpfen bzw. Schul-
luft schnuppern. Das Tur-
nen im großen Turnsaal 
war für die Kinder ein tol-
les Erlebnis. Nach dem 
steirischen Frühjahrsputz, 
der für die Kinder immer 
sehr bedacht durchge-
führt und mit einer 
Wurstsemmel von der 
Gemeinde belohnt wird, 
bereiteten wir uns mit 
den Kindern auf eine Prä-
miere vor. Erstmalig luden 
wir zum Muttertag aber 
auch zum Vatertag zum 
gemütlichen Brunchen 
im Kindergarten ein. Es 
wurde neißig und mit gro-
ßer Freude gebacken und 
dekoriert. Ein berühren-
des Lied und eine Ge-
schichte haben viele Ma-
mas und Papas zu Tränen 
gerührt. 
 

Ein ganz besonderes Pro-
jekt im Rahmen des GE-

SUNDEN KINDERGAR-
TENS wurde mit den Kin-
dern und mit Manuel 
Suppan fertiggestellt. Es 
entstand ein Kräutergar-
ten und unser Beeren-
haus. Das Beerenhaus ist 
eigentlich ein Tipi, das aus 
Weiden von Fr. Claudia 
Stolzer und den Kindern 
gestaltet wurde und zu-
sätzlich einen neuen 
Spielraum geschaffen hat. 
Die Vielfalt der unter-
schiedlichen gesunden 
Pnanzen stammt aus 
dem Weltgarten Suppan.  
Die Kräuter und die Bee-
ren wurden nach prächti-
gem Gedeihen zum Ko-
chen im Kindergarten 
verwendet.  
 

Begeistert machten die 
Kinder auch bei der Judo-
einheit mit Benjamin Ar-
chan mit. Kräftemessen 
und Körpergefühlsübun-
gen wurden spielerisch 
umgesetzt.  
 

Das Sommerfest war ein 
abschließendes Highlight 
für die Kinder und ihre 
Familien. Musik, Spaß und 
Spiel hat viele fröhliche 
Gesichter in unserem 
schönen Garten – bis in 
den Abend hinein – ver-
weilen lassen. Ein beson-
deres Abschlussgeschenk 
zu unserem Jahresthema 
war ein selbstgebasteltes 
ICH BIN ICH Memory, spe-
ziell für jedes Kind einzeln 
hergestellt.  
 

Mit dem Laternenfest 
zum Thema >Zauber des 
Lichts< spürte man den 
Stolz der Eltern sowie den 
der Kinder beim Darbie-
ten der Lieder und Tänze, 
aber auch die Herzlichkeit 
und die strahlenden Kin-
deraugen machten dieses 
Fest einfach magisch und 
besonders. 
 

Kindergartenteam  
Zerlach 
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Volksschule Kirchbach 

Wir sind Klimaschule! 
Ein ganzes Schuljahr über 
beschäftigten sich die 
Kinder aller Klassen 
schwerpunktmäßig mit 
Klima- und Energiethe-
men. Wir wurden Kima-
schule. Dieses Projekt 
wurde von der Klima-

Energie-Modellregion 
Kirchbach-Saßtal und der 
Marktgemeinde Kirch-
bach-Zerlach initiiert und 
teilweise onanziell unter-
stützt.  
 

In erstaunlich einfallsrei-
cher, motivierter und kre-
ativer Weise setzten sich 
unsere Lehrpersonen, und 
Schüler mit dem Themen-
bereich auseinander. Ziel 
war es, bei den Schülern 
ein Bewusstsein für eine 
gesunde und nachhaltige 
Lebensführung und die 
Möglichkeiten ihrer per-
sönlichen Einnussnahme 
auf ein lebenswertes Um-
feld zu schaffen.  
 

Die Kinder lernten in an-
schaulicher Weise, was 
Energie eigentlich ist, wo 
wir Energie verbrauchen, 
welche Formen von Ener-
gie es gibt und welche 
davon nachhaltig sind. Es 
wurden auch Möglichkei-
ten gefunden, Energie 
einzusparen. Dabei nos-
sen bekannte und be-
währte Konzepte, wie 
auch viele neue Aktivitä-
ten ein.  
 

Bei mehreren Besuchen 
am Bio-Bauernhof Krisper-
Gartner oder bei der Er-
kundung der Öko-Strom-

Anlage Paier erhielten die 
Kinder Einblicke in For-
men der Kreislaufwirt-
schaft und die Erzeugung 

und Nutzung von Son-
nenenergie und Energie 
aus Biogas. Bei der Firma 
EBG erkundeten sie die 
Herstellung von Wider-
ständen für Windturbinen 
und E-Fahrzeuge. Das 
Nahwärmewerk, das auch 
unsere Schule beheizt, 
wurde begutachtet. Mit 
dem Klima- und Energie-

Modellregionsmanager 
betätigten sich Buben 
und Mädchen als Energie-
detektive und es wurde 
der Energieverbrauch ver-
schiedener Geräte in der 
Schule gemessen. Ein be-
sonderes Highlight war 
die Aktion >Kids meet 
Energie<, bei der die Kin-
der zu >Energieschlau-

meiern< ausgebildet wur-
den und auch ein ent-
sprechendes Diplom er-
hielten. Sogar der Bürger-
meister wurde beim Be-
such im Gemeindeamt 
professionell zum Thema 
klimaschonende Projekte 
in der Gemeinde inter-
viewt.  
 

Elo Scharf spielte mit ih-
ren bezaubernden Pup-
pen das lehrreiche Stück 
>Felix im Baum< für uns. 
Während der Fastenzeit 
übten wir uns im Autofas-
ten und sammelten dabei 
Blätter für unseren Baum. 
Über die Bedeutung regi-
onal produzierter Lebens-
mittel klärten die Ge-
meindebäuerinnen die 
Kinder auf und brachten 
viele schmackhafte Kost-
proben mit. Bei den 
Werkstätten-Tagen wur-
den unter anderem Solar-
kappen und Insektenho-
tels gebaut, spannende 
Experimente durchge-
führt, Gemüse ange-
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pnanzt, anhand eines Bil-
derbuchs über die Ver-
schmutzung der Meere 
mit Plastikmüll gelernt, 
eine Müllpercussion erar-
beitet oder Sketche ge-
olmt. Vor dem Schulhaus 
legten die Kinder eine 
bunte Blumenwiese als 
Bienenweide an. Diese 
erfreute uns sogar im No-
vember noch mit herrlich 
farbenfrohen Blüten.  
 

Schließlich bildete ein 
Schulfest mit der Ab-
schlusspräsentation des 
jahresbegleitenden Pro-
jekts den Schluss- und 
Höhepunkt all dieser Akti-
vitäten. Das Interesse der 

Familien und der An-
drang der Besucher war 
enorm groß. Im Turnsaal 
der Volksschule und im 
Foyer konnte man die 
tollen Arbeiten der Kinder 
in einer Ausstellung be-
staunen. Bei der Bühnen-
präsentation gaben die 
Schüler in einem Bilder-
bogen einen Überblick 
über die zahlreichen Akti-
vitäten, die zum Thema 
stattgefunden hatten.  
 

Das Mini-Musical >Ich 
glaub, ich spinn!< wurde 
von der Musikwerkstatt 
der Volksschule gemein-
sam mit allen Kindern der 
Schule und in Zusam-

menarbeit mit der "Show-

Up"-Gruppe und dem 
Chor der Mittelschule 
Kirchbach aufgeführt. Ein 
Orchester der Musikschu-
le wirkte ebenfalls beim 
bunten Programm mit. 
 

Die Eltern der 3. Klassen 
und des Elternvereins ver-
sorgten uns mit einem 
hervorragenden Buffet. 
Hier wurde ebenfalls auf 
die Verwendung regiona-
ler und hausgemachter 
Produkte sowie auf nach-
haltigen Geschirreinsatz 
Wert gelegt.  
 

Wir danken allen Perso-
nen und Institutionen, die 

uns durch ihr Engage-
ment dabei unterstützen, 
das Lernen für die Kinder 
so abwechslungsreich zu 
gestalten.  
 

Auch in diesem Schuljahr 
gibt es wieder viele span-
nende und interessante 
Aktivitäten an unserer 
Schule. Berichte darüber 
onden Sie auf unserer 
Homepage: 
www.vs-kirchbach.at 

 

Dir. Elisabeth Comelli 
& das Team der 

Volksschule Kirchbach 

Mittelschule Kirchbach 

Die hervorragende Arbeit 
der Pädagogen an der 
Mittelschule Kirchbach 
spiegelt sich in den aus-
gezeichneten Leistungen 
unserer Schüler im letzten 
Schuljahr wider – man 
denke dabei nur an das 
gute Abschneiden bei 
den jährlich verpnichten-
den IKMPLUS

-Testungen an 
der Schule oder die positi-
ven Rückmeldungen von 
Lehrbetrieben bzw. von 
weiterführenden Schulen. 
Die Schüler konnten sich 
bei verschiedenen Wett-

bewerben mit anderen 
Schulen messen, wie z. B. 
durch die Teilnahme am 
österreichweiten >Känguru-

Test< der Mathematik, 
dem Lidl-Schullauf, dem 
JRK-Wettbewerb oder 
den Wettbewerben für 
Gerätturnen, Leichtathle-
tik und Fußball. Unsere 
kreativen Köpfe hatten 
die Möglichkeit, zwei gro-
ße Wände im Schulhaus 
und die Tribüne im Volley-
ballplatz beim Kirchba-
cher Familienbad künstle-
risch zu gestalten. 

 

Schulsportgütesiegel in 
Gold 

Die gute Zusammenar-
beit mit den Kirchbacher 
Sportvereinen, die Unter-
stützung von Seiten der 
Marktgemeinde für sport-
liche Projekte und das 
umfangreiche Sportange-
bot an unserer Schule 
trugen dazu bei, dass wir 
im Rahmen einer Fortbil-

dung im Oktober unserer 
Schulqualitätsmanagerin 
Frau NR  Agnes Totter das 
neu erworbene Schul-
sportgütesiegel in Gold 
präsentieren konnten. 
 

Gütesiegel für Bega-
bungs- und Begabten-
förderung 

An unserer Schule wer-
den Stärken gestärkt. Da-
her wurden wir am 

http://www.vs-kirchbach.at
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22.10.2024 in der Aula der 
Pädagogischen Hoch-
schule Graz durch die Bil-
dungsdirektorin Elisabeth 
Meixner mit dem Siegel 
für Begabungs- und Be-
gabtenförderung ausge-
zeichnet. Petra Kalcher – 
Lehrerin an der MS Kirch-
bach – wurde gleichzeitig 
durch ECHA Österreich 
zum >Practitioner in Gif-
ted Education< zertioziert. 
 

Im Rahmen der 1. Schul-
versammlung beglück-
wünschte uns Bgm. An-
ton Prödl zu den zwei 
Auszeichnungen, die un-

sere Schule heuer schon 
erhalten hat: das Schul-
sportgütesiegel in Gold 
vom Bundesministerium 
und das Gütesiegel für 
Begabungs- und Begab-
tenförderung von der Bil-
dungsdirektion Steier-
mark 

 

Finanzbildung 

Ob der >Speakerscorner<, 
der online mit den 4. Klas-
sen abgehalten wurde 
oder der >Flip2Go-

Doppeldeckerbus< im 
Schulhof für alle Klassen – 
Finanz- und Wirtschafts-
bildung wird in der Mittel-

schule Kirchbach großge-
schrieben! 
Dazu ergeht ein herzli-
ches Dankeschön an un-
sere ansässigen Geldinsti-
tute, Raiffeisenbank und 
Steiermärkische Sparkas-
se. 
 

Berufsorientierung 

Stärken stärken bedeutet, 
unseren Schülern neben 
dem alltäglichen Aneig-
nen von Grundkompeten-
zen auch Möglichkeiten 
zu geben, vieles auszupro-
bieren, um die eigenen 
Talente und Begabungen 
zu erkennen und auf die-
se aufzubauen. In der Be-
rufsorientierung ist in die-
sem Schuljahr schon eini-
ges durchgeführt worden. 
Die Schüler der 4. Klassen 
besuchten die BBO-

Messe in Feldbach und 
konnten ihre Fähigkeiten 
im Talentcenter der WKO 
Graz austesten lassen. Die 
>Berufspraktischen Tage< 
standen im November am 
Programm. 
 

Projekttage im Herbst 

Wie jedes Jahr fanden 
kurz vor den Herbstferien 
für alle Schulstufen Pro-
jekttage statt: 
Im Rahmen der 
>Kennenlerntage< der ers-
ten Klassen wurde nicht 
nur die Klassengemein-
schaft beim Ausnug zum 
Motorikpark in Gamlitz 
gestärkt, sondern die Kin-
der konnten auch viel 
Wissenswertes und Aben-
teuerliches über die Lan-
deshauptstadt Graz erfah-
ren. 
Die Schüler der zweiten 
Klassen beschäftigten 
sich drei Tage lang mit 
dem Thema >Lernen ler-
nen<. Dabei stand sogar 
ein zweitägiger Aufent-

halt im Jufa Gnas am 
Stundenplan. 
>Vienna Calling< hieß es 
für die Schüler der dritten 
Klassen, indem sie mit 
öffentlichen Verkehrsmit-
teln unsere Bundeshaupt-
stadt Wien sowohl kultu-
rell als auch geschichtlich 
und naturwissenschaft-
lich erkundeten. 
Für die Schüler der vier-
ten Klassen standen wie-
derum >Zivilschutztage< 
am Programm, wobei ein 
Selbstverteidigungskurs 
durchgeführt, ein Erste-

Hilfe-Grundkurs in Angriff 
genommen und die Frei-
willige Feuerwehr Kirch-
bach besucht wurden. 
 

Dir. Renate Lückl-Janisch  
& das Team der  

Mittelschule Kirchbach 
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Polytechnische Schule Kirchbach 

Rückblick auf das Jahr 
2023/2024 

 

Das Schuljahr 2023/24 
startete am 11. September 
2023 mit einem ersten 
Kennenlernen. In den 
nächsten beiden Tagen 
fanden ein gemeinsamer 
Sport- und Spieletag so-
wie ein Wandertag statt. 

Nach der Orientierungs-
phase ging es am 21. Sep-
tember 2023 zur Bauaka-
demie nach Übelbach. 
Die Schüler wurden in 
mehrere Gruppen einge-
teilt. Darunter befanden 
sich auch richtige High-
lights wie NF-Mauer-

werke, Doka-Schalungen, 
Kran- und Baggerfahren. 
Nach zahlreichen Firmen-

vorstellungen und dem 
Bewerbungstraining der 
STVG fand auch schon die 
erste betriebspraktische 

Woche statt, in der die 
Schüler die Gelegenheit 
bekamen, in verschiedene 
Betriebe hineinzuschnup-
pern. 

Die Exkursion nach Graz 
zur Marienhütte und der 
Fa. Roto Frank fand gro-
ßen Anklang und war ein 
richtiges Highlight. 
Nach vollem Einsatz beim 
bautechnischen Prakti-
kum und dem Fußball-
Turnier im Jänner wurde 
die Klassengemeinschaft 
beim gemeinsamen Schi-
tag am Salzstiegl gestärkt. 
 

Natürlich würdigten wir 
auch unsere Umwelt und 
nahmen mit großem Ein-
satz am steirischen Früh-
jahrsputz teil. Der Tag des 
österreichischen Bundes-
heeres vor der Kirchba-
cher Halle gab den Schü-
lern die Möglichkeit, Fra-
gen zu stellen und auch 
verschiedene Dinge aus-
zuprobieren. 
 

Im Schuljahr 2023/34 fan-
den auch ein Workshop 
mit >nails deluxe< und ein 
Vortrag der Sparkasse 
statt, wo die Schüler rund 
ums Konto und Finanzen 
aufgeklärt wurden. Kurz 
vor Schulschluss fand 
noch ein Sicherheitstag 
statt, wo Polizei, Rettung, 
Wasserrettung, Feuer-
wehr, Hundestaffel und 
Zivilschutzverband über 
ihre wichtige Arbeit be-
richteten. 

In den letzten Schultagen 
fanden noch 2 Schwimm-
tage sowie das traditio-
nelle Abschlussessen im 
Hof der Polytechnischen 
Schule statt.  
 

Wir freuen uns, dass unse-
re Schüler gute Lehrstel-
len fanden und wünschen 
ihnen alles Gute für die 
weitere Zukunft. 
 

Dir. Markus Lindmayr 



Jahresrückblick 2024 

 18 KIRCHBACH-ZERLACH 

Elternverein Kirchbach 

Jedes Schuljahr ist beson-
ders – mit neuen Projek-
ten und Veranstaltungen, 
an denen die Schüler teil-
nehmen. In diesem Schul-
jahr wurde bereits mit 
einer Exkursion nach Kla-
genfurt, mit Wien- und 
Kennenlern-Tagen sowie 
mit einem Selbstverteidi-
gungskurs und einem 
Volksschultheater gestar-
tet. 
 

Viele weitere Projekte ste-
hen noch in den Startlö-
chern und mit dazu ge-
hört natürlich auch der 
Schikurs, der wie alle an-
deren Projekte onanziell 
unterstützt wird. 
 

Weiters dürfen wir wiede-
rum den VS Turnsaal für 
die nächsten Flohmärkte 
nutzen, welche im Früh-

jahr (5. April 2025) und 
Herbst (11. Oktober 2025) 
jeweils in der Zeit von 8-12 
Uhr stattonden werden. 
Vielen Dank für die Unter-
stützung durch die Ge-
meinde! 
 

Freudig blicken wir auf 
ein wunderbar gelunge-
nes Faschingsfest zurück! 
Dieses wurde gemeinsam 
mit dem Elternverein, 
Union-Judo-Klub Kirch-
bach und der FF Klein-
frannach organisiert. Der 
tolle Zusammenhalt spie-
gelte sich in einem gelun-
genen Fest wider. Vielen 
Dank an so viele neißige 
Helfer und Unterstützer. 
Wir freuen uns schon auf 
das kommende Fa-
schingsfest und hoffen, 
mit euch feiern zu kön-
nen. Bis zum 4. März 2025, 

dem Faschingdienstag, 
dauert es auch nicht 
mehr allzu lange und die 
Kinder dürfen sich schon 
Verkleidungen überlegen 
und sich auf leckere Krap-
fen freuen, die wir back-
frisch zur Jause in die 
Schule liefern.  

Weihnacht ist wohl die 
schönste Zeit im Jahr, 
doch was wäre Weich-
nacht, wenn wir uns nicht 
unterstützen das ganze 
Jahr! 
 

Beatrix Trummer 

Obfrau  
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Öffentliche Bücherei 
Lesen ist nicht nur eine 
passive Tätigkeit, es ist 
eine Reise. Jedes Buch ist 
eine Expedition, eine Rei-
se in die Welt der Worte 
und Ideen und jedes Wort 
ein Schritt auf dem Weg. 
 

Weil das unser Motto ist, 
versuchen wir, vor allem 
Kinder für das Lesen im-
mer wieder zu begeistern. 
Kinder brauchen Ge-
schichten, sie brauchen 
ein sanftes Heranführen 
an die Sprache, sie haben 
eine natürliche Freude 
am Hören und Schauen. 
Wir bieten Gelegenheit 
für Kindergarten- und 
Schulkinder, aktiv an Le-
sungen lustiger oder lehr-
reicher Bücher teilzuneh-
men oder wie beim 
>Ferienspaß< im Freien 
Gemeinschaftsspiele wie-
der neu zu entdecken 
oder im Wald nach Elfen 
zu suchen. Im Dezember 
werden jeden Mittwoch 
vorweihnachtliche Nach-
mittage angeboten. 

Volksschulklassen kom-
men regelmäßig in die 
Bücherei und begeistern 
sich gegenseitig. 
 

Aber auch die Erwachse-
nen sollen nicht zu kurz 
kommen. Die Lesung mit 
dem Krimiautor Robert 
Preis hat so manchem 
einen Schauer über den 
Rücken gejagt und der 
Grazer Schauspieler Franz 
Solar interpretierte das 
neue Buch von Thomas 
Griessl in perfekter Weise. 
Neu erschienene Bücher 
stehen für alle Lesefreudi-
gen in den Regalen. 
 

Es ist nicht immer ganz 
leicht, in den beengten 
Räumlichkeiten der Bü-
cherei zu arbeiten, aber 
das Büchereiteam erfüllt 
diese Aufgabe mit großer 
Freude. Interessierte, die 
bereit sind, ehrenamtlich 
mitzuarbeiten, werden 
gerne ins Büchereiteam 
aufgenommen. 

Ilse Jahrmann 

Freie Mietwohnungen in Kirchbach-Zerlach 

Kirchbach 29c/12 – verfügbar ab sofort 
60,46 m², Obergeschoss 

2 Zimmer, Küche, Bad und Nebenräume,  
Kellerabteil, PKW-Abstellplatz 

Miete: € 630,20 plus € 4,42 PKW 

Kaution: € 1900,- 
 

Dörna 49/6 – verfügbar ab sofort 

73,78 m², Dachgeschoß 

3 Zimmer, Küche, Bad, WC, Abstellraum, 
Essraum, Vorraum, Loggia 5,41 m²,  
Balkon, Kellerabteil, PKW-Abstellplatz 

Miete: € 750,79 + € 1,18 PKW 

Kaution: € 2260,- 
 

Kirchbach 214/6 – verfügbar ab sofort 
64,74 m², Dachgeschoss 

2 Zimmer inkl. EZ, Küche, Bad und Ne-
benräume, Balkon, Kellerabteil, PKW-

Abstellplatz 

Miete: € 658,34 plus € 1,18 PKW 

Kaution: € 1890,- 

Dörna 49/3 – verfügbar ab sofort 

73,78 m², Erdgeschoß 

3 Zimmer, Küche, Bad, WC, Abstellraum, 
Essraum, Vorraum, Terrasse, Kellerabteil, 
PKW-Abstellplatz 

Miete: € 813,57 + € 1,18 PKW 

Kaution: € 2500,- 
 

Kirchbach 214/2 – verfügbar ab sofort 
80,37 m², Erdgeschoß 

2 Zimmer inkl. Esszimmer, Küche, Bad 
und Nebenräume, Balkon, Kellerabteil, 
PKW-Abstellplatz 

Miete: € 806,47 inkl. PKW 

Kaution: € 2450,- 
 

 

 

 

 

Kirchbach 29c/15 – verfügbar ab 
01.01.2025 

55,58 m², Dachgeschoss 

2 Zimmer, Küche, Bad und 2 Nebenräu-
me, Kellerabteil, PKW-Abstellplatz 

Miete: € 563,60 plus € 4,42 PKW 

Kaution: € 1705,- 
 

Dörna 68/1 – verfügbar ab 01.01.2025 

31,18 m², Erdgeschoss 

1 Zimmer inkl. Küche, Bad / WC /
Nebenräume, Terrasse, Kellerabteil, PKW-

Abstellplatz 

Miete: € 290,46 + € 5,23 PKW 

Kaution: € 900,- 
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P昀氀egeheim Zerlach 

Das vergangene Jahr war 
geprägt von vielen Ereig-
nissen, aber auch von 
nachdenklichen Momen-
ten.  
 

Am Rosenmontag feier-
ten wir Fasching. Unsere 
Bewohner und Mitarbei-
ter verkleideten sich, es 
wurde viel gelacht und 
gescherzt. Die fröhliche 
Stimmung hat alle ange-
steckt und für einen un-
vergesslichen Tag ge-
sorgt.  
 

Ein Höhepunkt war der 
Besuch von Pferden, die 
Bewohner hatten die Ge-
legenheit, die sanften Tie-
re zu streicheln und zu 
bürsten, was ihnen Freu-
de und ein Stück Erinne-
rung brachte.  
 

Im Mai feierten wir den 
Muttertag. Unsere Be-
wohner wurden mit Ge-
schenken überrascht, die 
vom Weltgarten Suppan 
angefertigt wurden. Es 
war ein bewegender Tag, 
der die Wertschätzung für 
alle Mütter im Heim zum 
Ausdruck brachte.  
 

Auch dieses Jahr wurden 
die Hochbeete von unse-
ren Bewohnern bepnanzt. 
Blumen und Kräuter zie-
ren den Park und bieten 
eine wunderbare Mög-
lichkeit, den Garten zu 
genießen.  
 

Eine schöne Abwechs-
lung im Sommer war un-
ser Ausnug ins Freibad, 
wo wir ein leckeres Eis 
genossen haben.  
 

Dank Pfarrer Mag. Grab-
ner, PA Christian Schenk, 
Chören und Musikanten 
hatten wir auch dieses 
Jahr wieder wunderschö-
ne Messen und Andach-
ten. Ein besonderes Ereig-
nis ist immer unsere ge-
meinsame Weihnachts-
feier, die wir mit den Be-
wohnern und deren An-
gehörigen feiern. Die fest-
liche Musik und das Zu-
sammensein in dieser 
besonderen Zeit schaffen 
immer eine unvergleich-
lich schöne Atmosphäre.  
 

Ein besonderes Danke gilt 
Frau Schmidt Gabi, die 
uns alle zwei Wochen mit 
ihrem Therapiehund Sun-

ny besucht. Der fröhliche 
Hund zauberte immer 
wieder ein Lächeln auf die 
Gesichter der Bewohner.  

Ein großes Danke geht an 
Herrn Dr. Jahrmann und 
Herrn Totter, die uns je-
den Mittwoch mit einem 
Musiknachmittag erfreu-
en.  
 

Unser Flohmarkt mit 
selbst gemachten Schät-
zen unserer Bewohner 
und vielen Spenden ist 
eine nette Abwechslung. 
Bewohner und Besucher 

können alte Schätze ent-
decken, viele nette Ge-
spräche führen und einen 
abwechslungsreichen 
Nachmittag verbringen.  
In der Vorweihnachtszeit 
wird gemeinsam geba-
cken. Der Duft von frisch 
gebackenen Keksen er-
füllt das Heim.  
 

Neben all den schönen 
Momenten mussten wir 
dieses Jahr auch Ab-
schied von einigen unse-
ren Bewohnern nehmen. 
In Gedenkfeiern haben 
wir ihnen in unserer Ge-
meinschaft einen würde-
vollen Abschied bereitet.  
 

Ein herzliches Danke-
schön geht an alle, die 
dieses Jahr so besonders 
gemacht haben. Gemein-
sam haben wir Freude, 
Lachen aber auch stille 
Momente geteilt. 
 

Gerti Haubenwallner 

Interim. Hausleitung  
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Rotes Kreuz Kirchbach 

Das Jahr 2024 startete bei 
der Ortstelle Kirchbach 
mit Elan durch eine neue 
Ortstellenleitung, beste-
hend aus: Fink Evamaria 
als Ortsstellenleiterin so-
wie Plaschg Markus und 
Kurzmann Jonas als Orts-
stellenleiter-Stellvertreter.  
 

Die Freiwilligenkoordina-
torinnen Penitz Sara und 
Puntigam Lena gaben ihr 
Bestes bei der Anwer-
bung und Unterstützung 
freiwilliger Mitarbeiter in 
den verschiedenen Berei-
chen des Roten Kreuzes.  
 

5 Blutspendeaktionen 
fanden heuer in Kirch-
bach statt, wobei 285 
Spender begrüßt und be-
treut werden konnten.  
 

Im heurigen Jahr wurden 
von der Hauskrankenpne-
ge 95 Personen betreut. 
Das 14-köpoge Team tä-
tigte 10.560 Hausbesuche 
und legte mit 7 Autos un-
fassbare 123 020 km zu-
rück.  
 

Unsere Jugend war dieses 
Jahr wieder mit besonde-
rem Einsatz tätig. Zusätz-
lich zu den wöchentlichen 
Jugendstunden, in denen 
die Jugendlichen neben 
Spiel und Spaß auch The-
men der Ersten Hilfe üben 
und über Grundsätze des 
Roten Kreuzes lernen, 
unterstützten sie uns 
auch bei der Kirchbacher 
Ballnacht, dem Rote-

Nasen-Lauf und dem 
diesjährigen Ferienspaß 
und nahmen auch wieder 
an einigen Bewerben teil. 
Beim Bezirksbewerb er-
reichten unsere Jugendli-
chen auch heuer wieder 

Top-Platzierungen – alle-
samt in den Top 10. Be-
sonders stolz sind wir 
heuer darauf, uns nach 
dem Landesbewerb in 
Bruck a. d. Mur als dop-
pelte Landessieger in bei-
den Altersklassen be-
zeichnen zu können! 
Auch unsere Teilnehmer 
beim Landes-Einzelbewerb 
konnten alle das Gold-

Abzeichen erreichen.  
 

Nach langer Pause konn-
te heuer auch wieder ein 
österreichweites Bundes-
jugendlager in Graz mit 
diversen Workshops zu 
Themen der psychischen 
Gesundheit und Diskrimi-
nierung abgehalten wer-
den und im Rahmen des-
sen fand auch ein Bun-
desbewerb statt.  
 

Auch dabei konnte unse-
re Gruppe aus Kirchbach 
den großartigen 3. Platz in 
der Altersklasse 1 (10-13 
Jahre) erreichen! Neben 
den Bewerben stand heu-
er auch ein Besuch beim 
ÖAMTC Rettungshub-
schrauber C16 auf dem 
Programm und auch 
beim Tag der Einsatzorga-
nisationen in Feldbach 
war unsere Jugend ver-
treten. Nach diesem er-
eignisreichen Jahr sind 
wir stolz auf das Engage-
ment unserer Jugendli-
chen. Doch das Jugend-
jahr ist an dieser Stelle 
noch nicht zu Ende, denn 
wir freuen uns bereits auf 
unsere alljährliche Frie-
denslicht-Aktion am 24. 
Dezember. 
 

Team Rotes Kreuz 

Kirchbach 
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Polizeiinspektion Kirchbach 

Am 27. Juni 2024 fand ein 
Sicherheitstag in der Poly-
technischen Schule statt. 
Die Polizei Kirchbach 
nahm im Rahmen von 
GEMEINSAM.SICHER da-
ran teil und stellte den 
Polizeiberuf im Allgemei-
nen vor. Weiters wurden 
der Streifenwagen sowie 
die mitgeführten Ausrüs-
tungsgegenstände prä-
sentiert. 
 

Zu Schulbeginn wurde im 
Rahmen der Verkehrser-
ziehung der >sichere 
Schulweg< mit den Volks-
schulkindern der 1. Klas-
sen geübt. Es wurde sei-
tens der Polizei Kirchbach 
auf Gefahren am Schul-
weg hingewiesen sowie 
das richtige Verhalten am 
Gehsteig und das Über-
queren des Zebrastreifens 
erlernt. 
 

In den 4. Klassen der 
Volksschule Kirchbach 
wurde am 17. September 
2024 im Rahmen von 

>CyberKids< auf die Gefah-
ren im Internet aufmerk-
sam gemacht sowie der 
richtige Umgang damit 
geschult. 
 

Im Rahmen von GEMEIN-
SAM.SICHER wurde am 
30. September 2024 
>Coffee with Cops< 
beim SPAR Markt in 8082 
Kirchbach in Steiermark 
221 angeboten. Rund 25 
Kunden des SPAR Mark-
tes nahmen das Angebot 
an, tranken mit den Poli-
zisten der Polizeiinspekti-
on Kirchbach einen Kaffee 
und unterhielten sich mit 
uns über vielfältige The-
men. Unter den >Gästen< 
befanden sich auch Kolle-
gin Raphaela Schaden der 
LPD Steiermark sowie der 
Polizeischüler Daniel 
Kneissl. Weiters 
>besuchten< uns auch die 
Kollegen der Polizeiin-
spektion St. Stefan im Ro-
sental. 

Christian Stöckler 

Abteilungsinspektor 
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FF Breitenbuch 

Liebe Bevölkerung der 
Marktgemeinde Kirch-
bach-Zerlach!  
 

Im Jahr 2024 blickt die 
Freiwillige Feuerwehr 
Breitenbuch auf ein wei-
teres ereignisreiches und 
intensives Jahr zurück. 
Wir sind stolz darauf, auch 
in diesem Jahr wieder 
unsere Gemeinde mit vol-
lem Einsatz, Engagement 
und Professionalität im 
Brandschutz und in der 
Hilfeleistung unterstützt 
zu haben. 
Die Freiwillige Feuerwehr 
Breitenbuch zählt derzeit 
100 aktive Mitglieder, da-
von 11 Frauen und 7 Mit-
glieder in der Feuerwehr-
jugend. 
 

Einsätze 

Wie in den vergangenen 
Jahren waren wir auch 
2024 wieder verstärkt im 
Einsatz, wenn extreme 
Wetterbedingungen die 
Region trafen. Insgesamt 
verzeichnete unsere Feu-
erwehr eine signiokante 
Anzahl an Einsätzen auf-
grund von Sturm- und 
Unwetterereignissen. Die-
se reichten von der Besei-
tigung umgestürzter Bäu-
me und abgedeckter Dä-
cher bis zu unter Wasser 
stehende Keller. Darüber 
hinaus waren wir regel-
mäßig bei Verkehrsunfäl-
len und Fahrzeugbergun-
gen gefordert. 
 

Ausbildung, Weiterbil-
dung und Leistungsprü-
fungen 

Die Sicherheit unserer 
Bürger hat für uns höchs-
te Priorität. In unseren 
zahlreichen Übungen be-
handelten wir verschiede-

ne Themen wie Brandbe-
kämpfung, Fahrzeug-

Bergung und Erste Hilfe. 
Zudem nahmen mehrere 
Feuerwehrkameraden an 
spezialisierten Lehrgän-
gen teil, um ihre Fähigkei-
ten weiter zu vertiefen 
und neue Techniken zu 
erlernen. Für die aktiven 
Mitglieder standen 2024 
Leistungsprüfungen auf 
dem Plan, bei denen die 
Feuerwehrleute ihre Fä-
higkeiten in der Brandbe-
kämpfung und im Be-
reich Atemschutz nach-
weisen mussten. So konn-
ten insgesamt 35 Leis-
tungsabzeichen in Bron-
ze, Silber und Gold ver-
dient entgegengenom-
men werden.  
 

Jugend 

Für die Feuerwehrjugend 
war es ein Jahr voller Her-
ausforderungen, Erfolge 
und wertvoller Erfahrun-
gen. Besonders hervorzu-
heben sind die Aktivitäten 
und Erfolge der Jugendli-
chen, die an vielen Veran-
staltungen und Prüfun-
gen teilgenommen ha-
ben und einen wichtigen 
Beitrag zur Zukunftssi-
cherung der Feuerwehr 
leisten. Höhepunkte für 
die Feuerwehrjugend wa-
ren unter anderem der 
Wissenstest in Kapfen-
stein und gemeinsam mit 
der Feuerwehrjugend 
Ziprein der zweite Platz 
beim Bereichsbewerb in 
Sinabelkirchen.  
 

Im Namen aller Feuer-
wehrkameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Brei-
tenbuch danken wir für 
Ihre Verbundenheit zu 
unserer Feuerwehr und 

wünschen Ihnen ein ge-
segnetes Weihnachtsfest 
und ein gutes Neues Jahr 
2025! 
 

Wir freuen uns über Ihren 
Besuch auf unserer Web-
seite unter: 
www.ff-breitenbuch.at 

 

Hier können Sie das heuri-

ge Feuerwehrjahr noch-
mal Revue passieren las-
sen und alle aktuellen 
News und Informationen 
der FF-Breitenbuch erfah-
ren. 
 

Mit den besten Grüßen 
für die Zukunft! 
 

HBI Otmar Fink 
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FF Ziprein 

Werte Gemeindebewoh-
nerinnen und Bewohner! 
 

Das Jahr 2024 neigt sich 
dem Ende zu, es war für 
die FF Ziprein ein schwie-
riges und herausfordern-
des Jahr. 
 

Durch den unerwarteten 
Tod von HBI Franz 
Prutsch im April stand 
man plötzlich vor einer 
großen Herausforderung. 
OBI Ernst Fink übernahm 
für die nächsten Wochen 
die Führung der Wehr. 
Innerhalb kurzer Zeit 
musste man einen Nach-
folger für Franz Prutsch 
onden. Bei der am 30. Ju-
ni durchgeführten Wahl 
wurde Felix Schadler ein-
stimmig zum Komman-
danten gewählt, er leitet 
nun die Feuerwehr mit 
viel Engagement. 
 

Ein herzlicher Dank gilt 
allen Feuerwehrmitglie-
dern für die gute Zusam-
menarbeit in dieser her-
ausfordernden Zeit. Den 
für diesen Termin geplan-
ten und allseits beliebten 
Frühschoppen musste 
man absagen. 
 

Viele Ereignisse liegen 
hinter uns und die Kame-
raden der Freiwilligen 
Feuerwehr waren und 
sind auch im Jahr 2024, 
trotz dieser nicht gerade 
einfachen Zeit, 24 Stun-
den am Tag, 7 Tage die 
Woche und 365 Tage im 
Jahr zu unzähligen Eins-
ätzen, Übungen, Bewer-
ben und Weiterbildungen 
freiwillig und unentgelt-
lich zu jeder Tages- und 
Nachtzeit für das Wohl 
der Gemeindebürger un-
terwegs. 
 

Im September wurde ein 
8-stündiger Erste-Hilfe-

Kurs im Feuerwehrhaus 
abgehalten, ebenso wur-
de an einer Atemschutz-
übung im Brandhaus der 
Feuerwehrschule teilge-
nommen.  
 

Bei Einsätzen und Tätig-
keiten im Jahr 2024 leiste-
ten die Kameraden der FF 
Ziprein unentgeltlich ca. 
3000 Stunden. 
 

Sehr engagiert und er-
folgreich waren unsere 3 
Jugendlichen Sarah 
Gangl, Philipp Weinzettl 
und Lukas Rossmann-

Resch. Gemeinsam mit 
der FF Breitenbuch er-
reichten sie beim Jugend-
bewerb in Sinabelkirchen 
den ausgezeichneten 2. 
Rang, ebenfalls wurde am 
Landesleistungsbewerb 

teilgenommen. Ein herzli-
ches Dankeschön der FF 
Breitenbuch für die gute 
Zusammenarbeit. 
 

Sehr erfolgreich war Sa-
rah Gangl auch bei der 
Teilnahme am Wissens-
test in Gold und dem Feu-
erwehrjugendleistungsab
zeichen in Gold in 
Lebring. 
 

Zu unserem geplanten 
Frühschoppen am 29. Ju-
ni 2025 möchten wir jetzt 
schon herzlich einladen. 
 

Die Freiwillige Feuerwehr 
Ziprein wünscht allen Ge-
meindebürgern ein er-
folgreiches neues Jahr 
sowie Gesundheit für 
2025! 
 

HBI Felix Schadler 
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FF Kleinfrannach 

Übungen und Einsätze 

Wir sind stets bemüht, für 
schnelle und verlässliche 
Hilfe in Notsituationen zu 
sorgen - 24 Stunden am 
Tag, das ganze Jahr hin-
durch. Damit im Einsatz-
fall sicher gehandelt wer-
den kann, sind jährlich 
eine Vielzahl an Ausbil-
dungs- und Übungsstun-
den in den verschiedens-
ten Bereichen (Atem-

schutz, Brand, Funk, etc.) 
notwendig. Im vergange-
nen Jahr wurden wir in 
den Sommermonaten, 
aufgrund der starken Re-
genfälle, zu Unwetterein-
sätzen alarmiert. Dabei 
stand neben dem Befrei-
en der Straßen vor allem 
das Auspumpen von di-
versen Räumlichkeiten im 
Mittelpunkt. 

Wettkampfgruppe – er-
neut Landessieger in 
Bronze A (2023 & 2024) 
Nach dem Landessieg der 
Wettkampfgruppe im 
vergangenen Jahr in 
Könach lag die Latte heu-
er sehr hoch, dieses Leis-
tungsniveau zu halten 
bzw. sogar noch zu über-
treffen. Die Saison startete 
für unsere Wettkampf-
gruppe in gewohnter 
Weise im Frühjahr mit 
einigen Kuppel-Cups. Hier 
wurden bereits sehr gute 
Leistungen abgeliefert - 
speziell beim Heimbe-
werb, unserem 16. Vulkan-
land-Kuppel-Cup in der 
Kirchbacher Halle. Dort 

konnte mit konstanten 
Top- Zeiten ein souverä-
ner Sieg eingefahren wer-
den.  
 

Auch bei den verschiede-
nen Bereichsleistungsbe-
werben wurden einige 
Siege und gute Platzie-
rungen erreicht. Die 
Formkurve stimmte also 
wieder für den Landesfeu-
erwehrleistungsbewerb, 
der heuer in Kalsdorf 
stattfand. Den Kamera-
den unserer WKG gelang 
dort etwas, was zuvor nur 
sehr wenigen Bewerbs-
gruppen in der Steier-
mark gelungen ist - sie 
konnten den Landessieg 
in der Königsdisziplin 
Bronze A verteidigen. Zu-
dem wurde auch noch 
der Vizelandessieg in Sil-
ber A erreicht. Als Drauf-
gabe konnte auch noch 
der 3. Rang im Parallelbe-
werb Bronze A sowie der 
2. Rang im Parallelbewerb 
Silber A erreicht werden. 
Ein spitzenmäßiges Er-
gebnis! 
 

Als Highlight der Saison 
fand heuer, wie alle vier 
Jahre, ein Bundesfeuer-
wehrleistungsbewerb 
statt. Dieses Mal wurde 
der Bewerb in Vorarlberg 
(Feldkirch) ausgetragen. 
Teilnahmeberechtigt sind 
dabei die besten Be-
werbsgruppen aller Bun-
desländer. Mit einer Top- 
Zeit knapp über 31 Sekun-
den war man intern zu-
frieden. Fehlerpunkte ver-
hinderten aber leider eine 
Top-10-Platzierung. Wir 
bedanken uns auf diesem 
Weg nochmals sehr herz-
lich bei unserer ganzen 
Feuerwehrfamilie für die 

großartige Unterstützung 
während der Wettkampf-
saison sowie die zahlrei-
che Begleitung nach Vor-
arlberg! 
 

Feuerwehrjugend 

Unsere 6-köpoge Feuer-
wehrjugend, die sich in 
diesem Jahr mit den Ju-

gendlichen der Feuer-
wehren Edelstauden, 
Kirchbach und Manning 
zu zwei Jugendbewerbs-
gruppen formiert hat, 
konnte heuer sehr tolle 
Leistungen erzielen. Die 1. 
Gruppe erreichte beim 
Landesjugendleistungs-
bewerb sogar den Doppel-
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Landessieg (Bronze und 
Silber) in der Wertung der 
gemischten Gruppen. 
Auch bei den Bereichsju-
gendleistungsbewerben 
und dem Wissenstest 
wurden von allen Beteilig-
ten super Leistungen er-
bracht, damit die ange-
strebten Jugendfeuer-
wehrleistungsabzeichen 
bzw. die Wissenstestab-
zeichen erreicht werden 
konnten. Hervorzuheben 
ist dabei das Erreichen 
des Jugendfeuerwehrleis-
tungsabzeichens in Gold 
von FM Donner Simon 
und JFF Rumpf Laura, die 
die Ersten der FF Klein-
frannach sind, die dieses 
Abzeichen in Empfang 
nehmen durften. Wir be-
danken uns bei den Feu-
erwehren Edelstauden, 

Kirchbach und Manning 
sehr herzlich für die gute 
Zusammenarbeit. 
 

Ferienspaß-Aktion 

Die mittlerweile traditio-
nelle Ferienspaß-Aktion 
der Marktgemeinde 
Kirchbach-Zerlach mach-
te auch heuer wieder bei 
unserem Rüsthaus Halt. 
Jugendwart OLM d.F. 
Thiebet Bernd hat mit 
seinem Team wieder ein 
großartiges Programm 
vorbereitet und konnte 

Begeisterung bei den teil-
nehmenden Kids auslö-
sen. Wir bedanken uns 
nochmals für die zahlrei-
che Teilnahme und hof-
fen, dass wir die Kinder 
bald in unseren Reihen 
begrüßen dürfen! 
 

Bereichsleistungsbe-
werb mit Sommerfest 

Am 31. Mai 2025 veranstal-
ten wir den Bereichsleis-
tungsbewerb des BFV 
Feldbach auf dem Vor-
platz der Kirchbacher Hal-

le. Abseits des Bewerbs-
platzes werden die Ost-
steirer für gute Unterhal-
tung sorgen. Anschlie-
ßend an die Siegerehrung 
des Bewerbs ondet ein 
Sommerfest in der Kirch-
bacher Halle statt. Die Top-

Live-Band EGON7 wird ab 
ca. 21 Uhr für beste Par-
tystimmung sorgen. Ne-
ben den Bewerbsgruppen 
laden wir auf diesem Weg 
auch die Gemeindebevöl-
kerung sehr herzlich zu 
dieser Veranstaltung ein! 
 

Frohe Weihnachten und 
ein glückliches, erfolgrei-
ches Jahr 2025 wünscht 
die FF Kleinfrannach! 
 

HBI Johann Platzer 

Bericht: Markus Stradner 

FF Kirchbach 

Geschätzte Gemeindebe-
völkerung! Liebe Jugend! 
 

Für die FF Kirchbach geht 
ein ereignisreiches und 
arbeitsintensives Jahr zu 
Ende. 
 

VERANSTALTUNGEN: 
Jahreshauptversamm-
lung, Frühschoppen, Kas-
tanienbraten, Nahwärme-

Eröffnung, Weihnachtsfei-
er, Perchtenlauf sowie 
zahlreiche Besuche der 
Kindergarten- und Schul-
kinder (>Hallo Auto< VS 
Kirchbach, Zivilschutztage 
MS Kirchbach) 
 

73 EINSÄTZE: davon 20 
mit Sirenenalarmierung, 
53 mit stillem Alarm 

79 MONATS– und GE-
SAMTÜBUNGEN: davon 11 
Monatsübungen und 68 

Gruppenübungen 

14 KURSE/LEHRGÄNGE 
an der FWZS Lebring: Die 
Kameraden haben in die-
sem Jahr 31 Urlaubstage 
in ihrer Freizeit aufgewen-
det. 
 

LEISTUNGSPRÜFUNGEN/
LANDESBEWERBE 

Atemschutzleistungs-
prüfung in Bronze: Marti-
na Maier, Michael Leitgeb, 
Samuel Sprung 

Feuerwehrleistungsab-
zeichen in Bronze: Andre 
Maier, Helmut Sommer 

Feuerwehrleistungsab-
zeichen in Silber: Jakob 
Ettl, Florian Schaden, 
Christian Sommer, Fabio 
Stolzer  
30. Landessieg in Zillen-
fahren: Robert Zach 

 

 

UNSERE JUGEND 

Unsere Jugendbetreuer 
Erich Reicht und Helmut 
Sommer leisten hervorra-
gende Ausbildungsarbeit 
mit unseren derzeit 20 
Jugendlichen sowohl in 
der Feuerwehr als auch 
im Abschnitt! 
 Wissentestspiel in 

Bronze:  
Sophia Andersch-

Hartner, Mira Pucher, 
Anika Krautwaschl, 
Paul Schaden, Andreas 

Ranz, Gregor Reicht, 
Adrian Pucher 

 Wissentest in Bronze: 
Nico Graf, Fabian Wag-
ner, Julia Moser, Dennis 
Hammer, Lena Totter 

 Wissentest in Silber: 
Anabel Reicht, Alice 
Pucher, Marcel Beiler, 
Valentina Moser, Ric-
cardo Meier, Maxi Ettl 

 Wissentest in Gold: 
David Friess 

 Steirischer Frühjahrs-
putz  
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 Bereichsfeuerwehrju-
gendleistungsbewerb 
in Kapfenstein 
(Feldbach), in Groß-
steinbach (Fürstenfeld), 
in Kainbach (Graz-

Umgebung), und in 
Sinabelkirchen (Weiz) 

 

 Landesfeuerwehrju-
gendleistungsbewerb  
in Frohnleiten:  
Doppellandessieger 
Gemischte Gruppe 

 

Gemischte Gruppe  
Bronze:  
Christian Sommer, Lena 
Totter (FF Kirchbach); 
Hannah Hofstätter, Zoe 
Kamper, Martin Hofstätter 
(FF Manning); Selina 
Marbler, Simon Donner, 
Vanessa Heidinger, Lara 
Marbler (FF Kleinfran-
nach) 
 

Gemischte Gruppe  
Silber:  
Christian Sommer, Lena 
Totter, Jakob Ettl (FF 
Kirchbach), Hannah Hof-
stätter, Zoe Kamper, Mar-
tin Hofstätter (FF Man-
ning); Marco Manovic (FF 
Edelstauden), Selina 
Marbler u. Simon Donner 
(FF Kleinfrannach) 
 

 Bewerbspiel Bronze: 
Andreas Ranz, Gregor 
Reicht, Paul Schaden 

 Bewerbspiel Silber: 
Sophia Andersch-

Hartner, Mira Pucher, 
Anika Krautwaschl, Ad-
rian Pucher 

 Bewerb Bronze:  
Nico Graf 

 Bewerb Silber:  
Anabel Reicht, Lena 
Totter, Alice Pucher, 
Valentina, Julia Moser, 
Riccardo Maier, Maxi 

Ettl, Dennis Hammer, 
Marcel Beiler, Fabian 
Wagner 

 >Kinder Ferienspaß<  
 Jugendwochenende 

 Friedenslicht 
 

Jugend-Feuerwehrleis-

tungsabzeichen in Gold: 
Christian Sommer 

Grundausbildung 1 und 
Funk-Grundausbildung: 
David Friess 

 

JUBILARE 

Herzliche Gratulation an 
unseren Schriftführer zu 
seinem runden Geburts-
tag: 
50. Geburtstag:  
Wolfgang Feierer 
 

STORCH GELANDET 

Herzliche Gratulation an 
unseren Kameraden Sa-
muel Sprung und seiner 
Freundin Lisa zur Geburt 
ihres Sohnes NIKLAS. 
 

TOTENGEDENKEN 

In stillem Gedenken an unsere 
vorausgegangenen Kamera-
den, Patinnen und Angehöri-
gen der Feuerwehrfamilie:  
 

Annemarie Trummer  
† 09.03.2024 

EHBM Anton Marbler  
† 29.03.2024 

Hans Kölli sen.  
† 30.03.2024 

PATIN Hermine Windisch  
† 07.04.2024 

PATIN Frieda Trummer  
† 09.04.2024 

HBI Franz Prutsch  
† 16.04.2024 

PATIN Martha Kickmayer  
† 03.06.2024 

Josef Kurzmann  
† 20.09.2024 

PATIN Dorothea Pucher  
† 09.11.2024 

 

Das Jahr 2024 hat uns 
neben den jährlich statt-
ondenden Veranstaltun-
gen, Übungen und den 
Vorbereitungen auf die 
Leistungsprüfungen und 
Bewerben, vor allem 
durch die vielen Unwet-
tereinsätze (KHD-Einsätze 
in Thörl und Melk) sehr 
viel abverlangt. Dennoch 
sind wir dankbar, dass alle 
immer wieder gut nach 
Hause zurückgekehrt 
sind. 
 

Im Namen der FF Kirch-
bach bedanken wir uns 
für die immerwährende 
onanzielle Unterstützung 
und wünschen Ihnen ein 
frohes Weihnachtsfest 
und viel Gesundheit für 
das neue Jahr!  
 

Die FF Jugend Kirchbach 
lädt sehr herzlich zur Frie-
denslichtaktion ein: 
 

Dienstag, 24.12.2024, von 
09:00-12:00 Uhr beim 
Rüsthaus Kirchbach. 
 

 

GUT HEIL! 
 

HBI Manuel Pucher 

Bericht: Martina Maier  
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Werbekreis Kirchbach 

Das Jahr 2024 neigt sich 
dem Ende zu und es ist 
Zeit, auf ein ereignisrei-
ches Jahr voller Engage-
ment und Fortschritte 
zurückzublicken.  
 

Zu den Highlights des 
Jahres zählen die Eröff-
nung und Erweiterung 
neuer Betriebsstandorte 
in unserer Marktgemein-
de. Sie sind ein sichtbares 
Zeichen für das Vertrauen 
der Unternehmer in den 
Standort Kirchbach-

Zerlach. Dadurch wurden 
nicht nur neue Arbeits-
plätze und Lehrstellen 
geschaffen, sondern auch 
ein wertvoller Beitrag zur 
Weiterentwicklung unse-
rer Region geleistet. 
 

Im Herbst fanden die 
Neuwahlen des Wirt-
schaftsbundes Kirch-
bach statt. Mit einem 
starken Team blicken wir 
voller Tatendrang in die 
Zukunft. Gemeinsam set-
zen wir uns weiterhin für 
die Anliegen der Unter-
nehmer ein und stehen 

als verlässlicher Ansprech-
partner für die lokale 
Wirtschaft bereit: 
Franz Krisper, Obmann 

Philip Schmid, Obmann Stv. 
Birgit Kaiser, Schriftführerin 

Franz Paier, Kassier 

 

Auch im Jahr 2024 haben 
sich die regelmäßigen 
Stammtische – die Einla-
dung erfolgt über den 
Werbekreis Kirchbach – 
für Unternehmer be-
währt. Sie bieten eine 
Plattform für den Aus-
tausch von Ideen, die Ver-
netzung untereinander 
und die Diskussion aktu-
eller Herausforderungen.  

Wir freuen uns auf eine 
zahlreiche Teilnahme und 
gute Gespräche. 
 

Ein Höhepunkt in der Vor-
weihnachtszeit ist der tra-
ditionelle Kirchbacher 
Christkindlmarkt am 8. 
Dezember. Wie jedes Jahr 
lud der Werbekreis Kirch-
bach in Zusammenarbeit 
mit dem Wirtschaftsbund 
dazu ein, die besondere 
Atmosphäre bei regiona-
len Köstlichkeiten, hand-
gefertigten Geschenken 
und stimmungsvoller Mu-
sik zu genießen. Der 
Markt ist nicht nur eine 
Bereicherung für unsere 
Gemeinde, sondern auch 
eine wunderbare Gele-
genheit, die heimischen 
Betriebe zu unterstützen. 
 

Ein stressfreies Weih-
nachtsgeschenk sind 
die Kirchbacher 
Gutscheine und bie-
ten die Möglichkeit, 
ihren Lieben eine 
Freude zu bereiten. 
Mit dem Kauf der 
Kirchbacher Gut-

scheine stärken Sie die 
lokale Kaufkraft und sie 
sind ein wertvolles Instru-
ment, unsere regionalen 
Unternehmen zu fördern 
und zu unterstützen.  
 

Das Team vom Wirt-
schaftsbund Kirchbach 
und Werbekreis Kirch-
bach bedankt sich bei 
allen Mitgliedern, Unter-
stützern und Partnern für 
die erfolgreiche Zusam-
menarbeit. Mit vereinten 
Kräften werden wir die 
Herausforderungen der 
Zukunft meistern.  
Wir wünschen eine be-
sinnliche Adventzeit so-
wie ein erfolgreiches neu-
es Jahr! 

Franz Krisper 
Obmann Wirtschaftsbund 

Kirchbach & Werbekreis 
Kirchbach 

Stammtisch-Termine 
für 2025: 

09.01.2025:  
Gasthaus Fürnschuss  

10.04.2025:  
Gasthaus s9Fankerl 

18.08.2025:  
Buschenschank Urbi 

13.10.2025: Cafe MB 

Foto: Foto Stix 
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Goldene Wirtinnenrose | Verleihung an Gabriele Politsch 

Das Leben der Wirtin. 
Wirtin für ein Leben. 
 

Gabriele Politsch wird 
1947 in eine Wirtsfamilie 
hineingeboren. Ihr Groß-
vater Franz Karner grün-
det das Gasthaus mitten 
im Ort Kirchbach und 
gibt es an seine Tochter 
Amalia Pichler weiter, die 
das Gasthaus über lange 
Jahre führt und diesem 
bis an ihr Lebensende 
eng verbunden bleibt. Es 
ist nur logisch, dass Gab-
riele das Haus über-
nimmt und Wirtin wird. 
Man kann durchaus von 
einer starken weiblichen 
Linie sprechen.  
 

Gabriele – damals trägt 
sie den Familiennamen 
Fürnschuss – übernimmt 
das Gasthaus und ist ab 
da – oder vielleicht sogar 
schon ein wenig vorher – 
Wirtin. Sie baut das Haus 
um, erweitert und inves-
tiert viel. Herzblut nennt 
man das wohl, Hingabe 
oder auch Liebe. Vor al-
lem zum Gast.  
 

Damit ist unglaublich viel 
Arbeit verbunden, die nur 
machbar ist, wenn eine 
Freude und Wertschät-
zung zu spüren ist. Und 
Menschen, die begleiten 
und unterstützen. Beson-
ders – und heutzutage 
fast schon eine Rarität – 
Gabriele Politsch bildet 
viele Lehrlinge aus. Und 
einer, Johann Meier, 
bleibt von der Lehre bis 
zum heutigen Tag im 
Haus. Da muss sie wohl 
einiges richtig gemacht 
haben. 

 

In ihrer aktivsten Zeit 
wird nahezu jedes Fami-
lienfest wie Taufe, Erst-
kommunion, Firmung, 
Geburtstag, jedes Ver-
einsfest im Gasthaus ge-
feiert, man kommt zu-
sammen, um Karten zu 
spielen, in den Sparverein 
einzuzahlen, zu trat-
schen, gemeinsam ein 
Fußballspiel oder ein Ski-
rennen anzuschauen, ein 
Eis zu essen, eine Torte zu 
genießen und und und & 

 

Und immer ist Gabi Fürn-
schuss als Wirtin mitten-
drin. Es wird gefestet und 
gefeiert. Mit ihr und we-
gen ihr. Sie serviert, sie 
prostet zu, sie tröstet, sie 
unterhält, sie kocht. Ein-
zigartige Gerichte wie die 
Kastanientorte oder die 
Panamatorte, die sie 
auch heute noch – ob-
wohl schon längst und 
verdient in Pension – um 
der Tradition Willen und 
zur Freude der Gäste 

nach einem alten Famili-
enrezept zubereitet. Die 
Gäste sind nun die Gäste 
ihres Sohnes Josef Fürn-
schuss, dem sie das 
Wirtshaus und wohl auch 
die Liebe dazu weiterge-
geben hat. Aber aufhören 

kann sie natürlich nicht 
wirklich. Denn einmal 
Wirtin, immer Wirtin. Gut 
so. Danke! 
 

Susanne Fürnschuss 

 

Foto: ARTige Bilder, Hannes Loske 
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E-Bike-Verein Kirchbach 

Wie alle Jahre haben wir 
unsere Saison im Frühjahr 
mit dem Anradeln eröff-
net. Bei traumhaftem 

Wetter konnten wir wie-
der mehr als 60 Starter, 
auch Bgm. Prödl mit Gat-
tin, begrüßen. 
 

Die mehr als 200 km lan-
gen Radwegnetze, wel-
che alle mit Farbleitsys-
tem ausgerüstet sind, 
wurden von uns gewartet 
und einige Hinweistafeln 
erneuert bzw. ergänzt.  
Unsere Rad-Touren kann 
man auch über Bergfex 
und unserer Homepage 
per GPX Datei herunter-
laden. 
 

Im heurigen Jahr haben 
wir unseren Folder neu 

gestaltet und für das 
nächste Jahr sind Vereins-
leibchen geplant. 
 

Der Radverleih ist in der 
heurigen Radsaison sehr 
gut gelaufen. Über Berg-
fex www.bio-radeln.com 
bzw. www.grasmugg.at 
kann man jederzeit  

E-Bikes reservieren. Eine 
telefonische Reservierung 
unter 0664/490 90 22 ist 
auch möglich. Weiters 
sind auf der Radkarte und 
dem Folder unsere Part-
nerbetriebe ersichtlich. 
 

Für die kommenden Fei-
ertage wünschen wir al-

len Radlern und E-Bikern 
gesegnete Weihnachten 
und für 2025 ein gesun-
des und unfallfreies neues 
Jahr mit vielen interessan-
ten Radtouren in unserer 
Region. 
 

Peter Grasmugg 

Obmann 

Nahwärmeversorgung Kirchbach eGen  
Eröffnung neu errichte-
tes Biomasseheizwerk 

Im südlichen Gewerbege-
biet von Kirchbach eröff-
nete die Nahwärmever-
sorgung Kirchbach eGen 
am 26. Oktober das neue 
Biomasseheizwerk. 
 

In der 1. Ausbaustufe wur-
de ein Kessel mit 
2.500 KW Leistung und 

ein Pufferspeicher mit 
200.000 Liter errichtet. 
Die später folgende 2. 
Ausbaustufe mit 1.000 KW 
Leistung wurde baulich 
bereits vorbereitet.  
 

Die Rauchgasreinigung 
erfolgt nach dem neues-
ten Stand der Technik 
mittels Elektroolter und 
Rauchgaskondensation. 

Für die Wärmeversor-
gung wurden die beste-
henden Netze der Heiz-
werke Kirchbach und 
Dörna mit dem neuen 
Heizwerk über eine 3500 
m lange Fernwärmelei-
tung verbunden.  Bis zum 
Jahresende 2024 werden 
ca. 4.000 m Fernwärme-
leitungen neu verlegt und 
ca. 30 Objekte neu mit 

Fernwärme versorgt. Die 
Gesamtkosten für das 
Projekt betragen rund € 9 
Mio. Euro.  
Biomasse wird mittelfris-
tig einer der wichtigsten 
Wärmeenergieträger im 
Land sein und das Heiz-
werk in Kirchbach sichert 
auf diese Weise die ökolo-
gische und nachhaltige 
Wärmeversorgung in der 
Gemeinde. 
 

Heizungsumstellungen 
auf Fernwärme werden 
derzeit gut gefördert.  
Nähere Infos onden Sie 
auf der Homepage:  
nw-kirchbach.at 

Josef Uller 

Geschäftsführer 
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66 Jahre Farben Mayer  
Gegen zeitgeistiges Ein-
kaufsverhalten hat selbst 
beste Beratung schlechte 
Karten. 
 

>Die Entscheidung, das 
Geschäft zuzusperren, ist 
mir nicht leichtgefallen, 
war es doch in den letzten 
40 Jahren mein Lebens-
mittelpunkt<, sagt Helga 
Köck, Inhaberin von 
>Farben Mayer< in Kirch-
bach. Der Trend zum Ein-
kauf in Billigshops oder 
im Internet hat auch vor 
dem Einzelhandel in 
Kirchbach nicht Halt ge-
macht. Trotz eines um-
fangreichen Sortiments, 
einer ausgezeichneten 
fachlichen Beratung und 
einem sehr kompetenten, 
motivierten Mitarbeiterte-
am ist eine kostende-
ckende Fortführung des 
Betriebes schwierig ge-
worden. 
  
Helga Köck stieg 1984 in 
das Geschäft ein, das von 
Ihren Eltern Othmar und 
Isolde Mayer 1958 als Ma-
lerbetrieb und Lackiererei 
mit kleiner Farbenecke 
gegründet wurde. 1979 

wurde die Lackiererei ge-
schlossen und das Far-
benfachgeschäft vergrö-
ßert. 1992 übernahm sie 
den Betrieb, führte ihn 
gemeinsam mit ihrer 
Mutter und erweiterte das 
Angebot um eine Adler 
Farbenmeister Farbmisch-

anlage und eine Bastel-
ecke mit Geschenkeabtei-
lung. Stets wurden neues-
te Trends berücksichtigt 
und für viele Kunden die 
bestmögliche Lösung ge-
funden. Wer was brauch-
te, das nirgends zu haben 
war, bekam den Rat 
>Schau zum Mayer, dort 
gibt es sicher, was du 
suchst.< 
 

Tempo und Kurzlebigkeit 
sind Zeichen unserer Zeit; 
was heute als Neuheit gilt, 
ist morgen wieder out. 
Onlineanbieter verkaufen 
oft weit unter den übli-
chen Marktpreisen. Für 
den Einzelhandel ist es 
kaum möglich, damit 
Schritt zu halten. Steigen-
de Kosten für Energie, 
Gehälter und Handelswa-
ren auf der einen Seite 
und sinkende Umsätze 

auf der anderen Seite ha-
ben zu dem Entschluss 
beigetragen, den Betrieb 
zu schließen. 
 

Ihren Mitarbeiterinnen 
dankt Helga Köck für ihre 
Loyalität – ihr Einsatz mit 
Herz, Hirn und Leiden-
schaft war ein wesentli-
cher Erfolgsfaktor.  
Ihren Kunden dankt 
Helga Köck für ihre jahre-
lange Treue, für ihr Ver-
trauen und dass sie Quali-
tät und professionelle Be-
ratung geschätzt und mit 

ihren Einkäufen auch be-
lohnt haben. 
 

Farben Mayer war ein 
besonderes Geschäft mit 
einer umfangreichen 
Angebotspalette und 
professioneller Bera-
tung. Die Marktgemein-
de bedankt sich für das 
Engagement des ge-
samten Teams. Vielleicht 
bringt es uns auch zum 
Nachdenken, unsere 
regionalen Unternehmer 
bewusst zu stärken. 
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Herzerlbaum von Tagensdorf 
...ein Ort der Tradition 
und Herzlichkeit! 

Wer von Kirchbach aus 
über den Sonnenberg 
fährt, dem fällt rechter 
Hand der >Herzerlbaum< 
ins Auge – ein eindrucks-
voller Nussbaum, der 
nicht nur durch seine Grö-
ße und Schönheit be-
sticht, sondern auch 
durch die liebevolle Ge-
staltung seiner Umge-
bung. Dieser Ort hat sich 
zu einem Symbol der 
Herzlichkeit entwickelt 
und trägt zu Recht seinen 
besonderen Namen. 
 

Seit vielen Jahren wurde 
das Gras rund um den 
Baum in Herzform ge-
mäht, ein Zeichen der 
Wertschätzung und Ge-
meinschaft, das den Herz-
erlbaum zum Treffpunkt 
und Ort der Besinnung 
gemacht hat. Diese Tradi-
tion geht auf Hans Satzer 
zurück, einem engagier-
ten Dorfbewohner, der 
sich über Jahrzehnte hin-
weg um den Platz küm-
merte. Doch aus gesund-
heitlichen Gründen muss-
te er diese Aufgabe 
schweren Herzens aufge-
ben und das Herz um den 
Baum verschwand – vor-
erst. 

Im Sommer dieses Jahres 
jedoch erlebten die Be-
wohner und Besucher 
eine Überraschung: Das 
Herz war zurück! Mit viel 
Herzblut und voller Be-
geisterung hat Christian 
Reicht aus Maierhofen 
den Herzerlbaum wieder 
zum Leben erweckt, 
nachdem Familie Satzer 
dankbar ihre Zustim-
mung dazu erteilt hat. Mit 
Hingabe pnegt er nun 
nicht nur das herzförmige 
Wiesenstück, sondern hat 
den Ort auch weiter ver-
schönert. Eine neue 
>Herzerlbank< wurde auf-
gestellt, die dazu einlädt, 
Platz zu nehmen und die 
herrliche Aussicht zu ge-
nießen. Ein herzliches 
Dankeschön gilt der 
Marktgemeinde Kirch-
bach-Zerlach, die die Kos-
ten der neuen Bank über-
nommen hat, sowie Han-
nes Fink aus Ziprein, der 
die Bank in Herzform um-
gestaltet hat. 
 

Auch ein Gästebuch, das 
in einem nostalgischen 
Postkasten verwahrt wird, 
lädt Besucher ein, ihre 
Eindrücke, Wünsche und 
Gedanken festzuhalten. 
Die ersten Eintragungen 
zeigen, wie sehr dieser 
besondere Ort geschätzt 
wird. Ein neu aufgestellter 
Wegweiser macht es zu-
dem einfacher, den Herz-
erlbaum zu onden und 
seine einzigartige Atmo-
sphäre zu erleben. 
 

Doch der Herzerlbaum ist 
mehr als ein idyllischer 
Platz – er ist ein Symbol 
für Gemeinschaft und den 
achtsamen Umgang mit 
der Natur. Besucher aus 

der Region und darüber 
hinaus kommen, um die 
Ruhe zu genießen, Fotos 
zu machen oder einfach 
die besondere Energie 
dieses Ortes zu spüren. 
Wanderer und Radfahrer 
legen hier gerne eine 
Pause ein und ein Son-
nenuntergang am Herz-
erlbaum bleibt ein unver-
gessliches Erlebnis. 
In den vielen Jahren wur-
de dieser Platz oftmals für 
eine romantische Pause 
für verliebte Pärchen ge-
nutzt – für einen Heirats-
antrag, für ein Hochzeits- 
oder Kennenlernjubiläum 
oder nur für ein gemütli-
ches Picknick im Grünen. 
 

Die Pnege des Platzes 
erfordert Zeit und Einsatz. 
Fast wöchentlich wird 
gemäht und das Gelände 
in Stand gehalten, damit 
es seine volle Schönheit 
behält. Ein großes Danke-
schön geht an Familie 
Satzer für die Erlaubnis, 
diesen besonderen Ort 

der Allgemeinheit zu-
gänglich zu machen. 
 

Für die Zukunft gibt es 
noch weitere Pläne: An-
fang nächsten Jahres soll 
der Platz um eine neue 
Kinderbank und eine La-
bestation erweitert wer-
den. So bleibt der Herz-
erlbaum ein Ort der Be-
gegnung, an dem Natur, 
Gemeinschaft und Herz-
lichkeit auf wunderbare 
Weise zusammenonden. 
 

Ein Besuch am Herz-
erlbaum lohnt sich – sei es 
für Naturfreunde, Ruhesu-
chende, Verliebte oder all 
jene, die die Magie eines 
besonderen Ortes in der 
Marktgemeinde Kirch-
bach-Zerlach erleben 
möchten. Wir laden Sie 
herzlich ein, Teil dieser 
Geschichte zu werden: 
durch einen Besuch, ei-
nen Eintrag ins Gäste-
buch oder ein stilles Ver-
weilen auf der Herzerl-
bank. Viel Freude dabei. 

Christian Reicht 
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Die Gemeindebäuerin 

Ein ereignisreiches Jahr 
neigt sich dem Ende zu. 
Am 16. März konnten wir 
mit der Referentin Clau-
dia Stolzer einen sehr kre-
ativen Weiden-Flechtkurs 
anbieten. Es entstanden 
wunderschöne Gartende-
korationen. Die Kunst des 
Flechtens, aber auch der 
Umgang mit den Weiden 
– wann man sie schneidet, 
wie man sie vorbereitet 
etc. – hat uns Claudia mit 
ihrer Geduld und Herz-
lichkeit gelernt. 
 

Unser heuriges< High-
light< war sicher der Aus-
nug zu Karin Singer nach 
Bad Aussee am 8. Juni. 
Mit einem köstlichen 
Frühstück wurden wir 
empfangen. Danach spa-
zierten wir in den Ort und 
konnten in einer kleinen, 

feinen Ausseer Handdru-
ckerei in die Welt der 
Dirndlstoffe eintauchen. 
Zum Mittagessen fuhren 
wir auf die Blaa-Alm und 
wer Lust hatte, dem blieb 
noch Zeit für eine kurze 
Wanderung, bevor wir die 
Heimreise antraten.  
 

Am 16. Oktober durften 
wir anlässlich des Welter-
nährungstages die 2. Klas-
se der Volksschule besu-
chen. 
 

Besonders wichtig ist es 
mir, die Vielfalt der Land-
wirtschaft in unserer Re-
gion aufzuzeigen und 
dass es nicht selbstver-
ständlich ist, eine gute 
Ernte zu haben und wie 
schnell durch Unwetter 
alles zerstört sein kann. 
Wir versuchen ein Be-
wusstsein zu schaffen, 
achtsam mit unseren 
kostbaren Lebensmitteln 
umzugehen. 
 

Mein Team und ich möch-
ten uns herzlich bei allen 
bedanken, die bei unse-
rem Ausnug und Kurs 
teilgenommen haben. 
Wir werden uns wieder 

bemühen, auch im nächs-
ten Jahr ein interessantes 
Programm anzubieten. 
Ein Termin steht bereits 
fest: Kurs >Handlettering – 
kunstvoll und kreativ 
Schreiben< | 29. März 2025 
| 14-17 Uhr 

  
Ich wünsche euch ein fro-
hes, gesegnetes Weih-
nachtsfest und viel Glück, 
Freude und Gesundheit 
im neuen Jahr! 

 

Karin Prödl 
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MMK Kirchbach 

Musik kann benügeln, 
glücklich stimmen, beru-
higen, entspannen, Erin-
nerungen wachrufen und 
sogar Schmerzen lindern. 
Musik spielen macht also 
gesund und glücklich. 
Möglicherweise ist das 
der Grund für so viele Mu-
siker bei den Ausrückun-
gen der MMK Kirchbach. 
Auch das vergangene 
Jahr war sehr terminreich 
und intensiv, wir blicken 
zurück auf die Highlights 
aus dem Vereinsjahr 2024.  
 

Osterwunschkonzert 
>Bühne frei< 

Von der Marktmusikka-
pelle zur Marktmusicalka-
pelle. Beinahe gelang die-
ser Wandel innerhalb ei-
nes Konzertwochenen-
des. König der Löwen, 
Jesus Christ Superstar, 
Elisabeth, Cats und weite-
re bekannte Melodien aus 
verschiedensten Musicals 
standen am Programm. 
Das Osterwunschkonzert 
war ein wundervoller, mu-
sikalischer Hörgenuss mit 
großen Broadwaymo-
menten.  
 

Wertungsspiel in Feh-
ring 

Im April stellte sich die 
Marktmusikkapelle Kirch-
bach einer fachkundigen 

Jury beim Wertungsspiel 
des Musikbezirkes Feld-
bach. In der Kategorie 
Filmmusik-Musical-Pop 
gelang es, in der Wer-
tungsstufe C, 90,11 Punkte 
zu erspielen.  Mit den Stü-
cken Moment for Morrico-
ne, Jesus Christ Superstar 
und Music trat die MMK 
zur Wertung an. Die drei-
köpoge Fachjury bewer-
tete unter anderem Into-
nation, Technik, Interpre-
tation und die musikali-
sche Gesamtaussage so-
wie Emotion und Spiel-
freude. Das gemeinsame 
Feedbackgespräch mit 
den Juroren diente der 
direkten Rückmeldung an 
das Orchester. Eine wert-
volle Möglichkeit, Verbes-
serungsvorschläge wie 
auch Lob und Input zu 
hören und für zukünftige 
Proben mitzunehmen.  
 

Musikerausnug zum Vil-
lacher Kirtag 

Mit 120 Teilnehmern star-
tete die MMK nach Kärn-
ten und bereits die Bus-
fahrt war ein Highlight. Es 
gab Zeit für Gespräche, 
Musik und die ein oder 
andere kühle Erfrischung. 
Kurz nach der Ankunft in 
Villach konzertierte die 
Markmusikkapelle auf der 
Hauptbühne und stimm-

te mit dem Dämmer-
schoppen in eine vielver-
sprechende Kirtagsnacht 
ein. Alle Naturliebhaber 
und Bewegungshungri-
gen nutzten den Sams-
tagvormittag für einen 
Ausnug auf die Gerlitzen. 
Vollgetankt mit Kraft und 
Energie folgten die Vorbe-
reitungen für den Trach-
tenfestzug am Nachmit-
tag. Dieser Höhepunkt 
war ein wunderschöner 
Mix aus Tracht, Folklore, 
Brauchtum und Musik. 
Der Marschblock zog, ge-
säumt von vielen Zu-
schauern, durch die Villa-
cher Altstadt. Es war wirk-
lich eindrucksvoll und ein 
ganz besonderer gemein-
samer Blasmusikmoment.  
 

Kirchenkonzert 

>Einstimmen< ließ sich 
das Publikum im Novem-
ber in der Pfarrkirche 

Kirchbach. Denn unter 
diesem Motto stand das 
heurige Kirchenkonzert, 
ein weiteres Highlight im 
Musikkalender. Die sakra-
len Mauern laden an sich 
schon ein, um ruhig zu 
werden und in sich zu 
kehren. Vereint man die-
ses Innehalten noch mit 
Chorälen, ruhigen Tönen 
und sanften Klängen, so 
ist es möglich, sich voll-
ends in der Musik zu ver-
lieren und sich einzustim-
men. Dieses Konzert eb-
nete den Weg zu einem 
ruhigen und stimmigen 
Start in den Advent.   
 

Die Marktmusikkapelle 
Kirchbach bedankt sich 
bei allen Musikern für das 
Engagement, bei unse-
rem Publikum, unseren 
Förderern und Gönnern 
sowie bei der Musikschule 
und der Marktgemeinde 
Kirchbach-Zerlach für die 
gute Zusammenarbeit. 
 

Wir wünschen allen ein 
frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr 
2025! 
 

Hans Peter Fuchs 

Obmann 

Gerhard Absenger 

Kapellmeister  
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Chorgemeinschaft MGV Kirchbach 

2024 haben wir keine 
Großveranstaltung durch-
geführt, sind aber umso 
häuoger durch gesangli-
che Einlagen in unter-
schiedlichen Formationen 
bei kirchlichen und volks-
kulturellen Ereignissen in 
Erscheinung getreten.  
 

Schon im Jänner konnte 
eine kleine MGV-Gruppe 
internationales Publikum 
bei der Begleitung einer 
Messe in Lech am Arl-
berg erfreuen.  
 

Bei der Jahreshauptver-
sammlung im März durf-
ten wir uns bei Hans Wal-
ter für seine langjährige 
Obmannstellvertreter- 
und Kassiertätigkeit herz-
lich bedanken – er will sich 
künftig noch mehr aufs 
Singen und Moderieren 

konzentrieren! Neu ge-
wählt wurden dafür Anna 
Rossmann als Ob-
mannstellvertreterin und 
Herta Hödl als Kassierin – 
wir alle wünschen auch 
ihnen viel Freude und Er-
folg! 
 

Ein trauriger Anlass war zu 
Ostern die Verabschie-
dung unseres 101-jährigen 
Gesangsbruders Toni 
Marbler, die wir als Ge-
samtchor und als Doppel-
quartett gesanglich be-
gleitet haben. 
 

Im Juni vertraten wir un-
sere Gemeinde Kirchbach-

Zerlach würdig beim gro-
ßen Vulkanlandsingen in 
Jagerberg, im August san-
gen wir zum großen Frau-
entag bei der Frannacher 
Klampferkapelle sowie 

beim Tag der offenen 
Kellertür im Buschen-
schank Jöbstl in Gamlitz. 
Im September machten 
wir gemeinsam mit dem 
Volkstanzkreis Kirchbach 
einen Ausnug nach An-
ger, wo wir 2025 bei der 
bekannten Volkstumsver-
anstaltung >Steirische 
Roas< mitmachen werden. 
Auch die Sonntagsmes-
sen für die Ehejubiläen 
sowie am Nationalfeiertag 
für ältere und kranke 
Menschen wurden wieder 
von uns mitgestaltet. Ein 
Adventkonzert im De-

zember bildete den Ab-
schluss des chorischen 
Jahrreigens. 
 

Die engagierten wöchent-
lichen Chorproben mit 
unserem Chorleiter Ger-
not Ambros bilden die 
Basis für ein solches Pro-
gramm, das nächstes Jahr 
auch wieder ein ORF Sän-
ger- und Musikantentref-
fen beinhalten wird – wer 
jetzt Lust zum Mitsingen 
bekommen hat, rufe ein-
fach an: 0676 87 42 73 85 

Karl Kamper 

Obmann 

Volkstanzkreis Kirchbach 

Begonnen haben wir das 
Jahr 2024 mit dem Pfarr-
ball in Graz-Andritz. Wir 
wurden eingeladen, die 
Eröffnung des Balles mit 
einer Polonaise und einer 
getanzten Mitternachts-

einlage – perfekt begleitet 
von unserem Harmoni-
kaspieler Gerhard – zu un-
termalen. Viele Ballgäste 
und auch Prominenz ha-
ben sich eingefunden und 
waren begeistert. 
 

Unser nächster Auftritt 
war mit 28. April als Früh-
schoppen nach der Hl. 
Messe geplant. Da aber 
der Pfarrgemeinderat 
zwei Wochen später auch 
einen Frühschoppen zu 
Gunsten der Renovierung 

der Anna-Kirche plante, 
haben wir uns entschlos-
sen, unsere Veranstaltung 
abzusagen und den Pfarr-
gemeinderat zur unter-
stützen. Leider ist dies 
nicht zu Stande gekom-
men. 
 

Am 1. Mai fanden wieder 
die Philharmonischen 
Klänge in der Pfarrkirche 
statt. Um die Pausen kurz-
weilig zu gestalten, haben 
wir Getränke vom >Urbi< 
an die Zuhörer und Künst-
ler ausgeschenkt. Alle wa-
ren zufrieden mit präsen-
tiertem Klang und Trank. 
 

Am 7. Juni war die Teil-
nahme an der langen 
Nacht der Kirchen ge-

plant, wurde aber nicht 
durchgeführt. 
 

Am 22. September haben 
wir gemeinsam mit der 
Chorgemeinschaft MGV 
Kirchbach einen Ausnug 
nach Anger bei Weiz un-
ternommen. Da nächstes 
Jahr die >Steirische Roas8 > 
in Anger stattondet und 
wir eingeladen sind mit-
zugestalten, haben wir die 
Gelegenheit genutzt, un-
ser Können zu zeigen, was 
uns auch gelungen ist 

 

Kathrein stellt das Tanzen 
ein, so steht es im Kalen-
der und ondet am 24. No-
vember wie immer im 
Gasthaus Kickmeier statt, 
somit auch Erntedank der 

Tänzer. Damit schließen 
wir unser Tanzjahr und 
freuen uns auf 2025. 
 

PS: Wer Lust hat, mit uns 
zu tanzen und Volkskultur 
zu pnegen, ist herzlich 
willkommen! 

Hans Walter 

Obmann 
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1 Jahr CITIES in Kirchbach-Zerlach 

Im Dezember 2023 star-
tete in Kirchbach-Zerlach 
die digitale Gemeinde-

Plattform CITIES, eine 
Gemeinde-App für alle. 
 

Seither verbindet CITIES 
zahlreiche Akteure unse-
rer Gemeinde 
(Marktgemeinde, Vereine, 
Unternehmen) miteinan-
der und bietet eine smar-
te, benutzerfreundliche 
Lösung auf vielen Ebenen. 
Durch das umfassende 
Komplettpaket für alle 
Beteiligten ist CITIES nicht 
mehr wegzudenken. 
 

 

Eine App für alle 

CITIES kann kostenlos im 
App-Store heruntergela-
den werden und User ha-
ben stets die wichtigsten 
Informationen am Handy. 
Die Marktgemeinde infor-
miert über die Gemeinde-

App CITIES rasch und un-
kompliziert, z.B. wichtige 
Informationen und Mittei-
lungen, Stellenausschrei-
bungen, Veranstaltungen 

etc. Damit wurde ein mo-
dernes, digitales Bür-
gerservice geschaffen. 
Betriebe und Vereine pro-
otieren von einer soforti-
gen Reichweite in unserer 
Region sowie darüber hin-
aus. Es ist sehr erfreulich, 
dass CITIES sowohl von 
Vereinen als auch Betrie-
ben intensiv genutzt wird. 
Damit wird die heimische 
Wirtschaft gefördert und 
somit auch die regionale 
Wertschöpfung.  
 

CITIES-Ansprechpartner 

CITIES zeichnet sich durch 
ein gutes kostenloses 
Kundenservice aus. Für 
diverse Anliegen bietet 
CITIES Betrieben und Ver-
einen die sogenannte  
CITIES-Sprechstunde. Zu 
dieser kann man sich onli-
ne einwählen und seine 
Fragen stellen, sich Tipps 
& Tricks holen oder in den 
Genuss einer erneuten 
Einschulung kommen. 
Zudem onden regelmäßig 
Webinare mit wertvollen 
Informationen zur optima-

len Nutzung des CITIES-

Accounts statt. Ansprech-
partner vor Ort ist Stefan 
Rohrer, er betreut unsere 
Gemeinde als City Mana-
ger und steht gerne mit 
Rat und Tat zur Seite. 

Alle Infos zur Sprechstun-
de sowie dem CITIES-

Support onden Sie hier:  
https://citiesapps.com/
sites/kontakt-und-support  

In unserem Jahreskalen-
der 2025 onden Sie alle 
wichtigen Termine: Ver-
anstaltungen der Vereine, 
Kultur Initiative Kirchbach 

und Eltern-Kind-Bildung, 
Kurse, Sprechtagstermi-
ne, Müllabfuhrtermine, 
etc. 

Kalender 2025 der Markt-
gemeinde Kirchbach-Zerlach 

Neue Amtsstunden im Marktgemeindeamt Kirchbach-Zerlach ab 1. Jänner 2025: 
  

Montag bis Freitag:  8 – 12 Uhr 

Donnerstag:  14 – 18 Uhr 
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Berg- und Naturwacht 

Heuer im Sommer trat 
das neue Berg- und Na-
turwachtgesetz in Kraft 
und damit auch die Sat-
zungen, die die inneren 
Belange der Körperschaft 
regeln. 
 

Es unterscheidet sich 
nicht sehr stark vom alten, 
aber Anpassungen an die 
jetzige Zeit waren den-
noch nötig. 
 

bergundnaturwacht.at 
Eine neue Homepage ist 

gerade im Entstehen. 
 

Wie jedes Jahr überprüf-
ten wir entlang der 
Schwarzau die Vorkom-
men von Riesenbären-
klau und konnten sie 
auch entfernen, da sie 
hier noch nicht massen-
haft auftreten. Einen Teil-
erfolg konnten wir schon 
erzielen, heuer haben wir 
weniger Exemplare ge-
funden als im letzten Jahr. 
Trotzdem gilt es gut auf-
zupassen und eventuelle 

neue Vorkommen zu mel-
den, dass sie nicht für die 
Bevölkerung gefährlich 
werden.  
 

Die Teilnahme an der 
>Aktion saubere Steier-
mark< soll ein Zeichen 
setzen, den Müll nicht un-
bedacht in die Gegend zu 
werfen. 
 

Beim >Ferienspaß< ha-
ben Kinder mit Hilfe von 
Konrad Guggi, einem er-
fahrenen Bergwächter, 

Insektenhotels hergestellt 
und einige Neuigkeiten 
über Insekten erfahren. 
Sie waren mit Begeiste-
rung dabei und haben sie 
freudestrahlend mit nach 
Hause genommen. Dank 
an die Gemeinde Kirch-
bach-Zerlach für die o-
nanzielle Unterstützung! 
 

Groß und Klein hatten 
beim >Leuchtabend< am 
Foberlteich die Gelegen-
heit, nachtaktive Schmet-
terlinge, Käfer etc. zu be-
obachten und zu fotogra-
oeren, die im onsteren 
Wald von speziellen UV-

Lampen angelockt wur-
den. 
 

Unsere Zeit erfordert ver-
mehrte Aufmerksamkeit 
auf den Naturschutz und 
wir erhoffen uns auch ge-
steigertes Interesse und 
Teilnahme aller. 

 Ilse Jahrmann 

Ortsleiterin 

Schwimmverein Familienbad Kirchbach 

Im Jahr 2024 hatten wir 
viele schöne warme bis 
sehr warme Tage zur Ver-
fügung, an denen das 
Schwimmen im neuen 
Familienbad Kirchbach 
ein Vergnügen war. 
 

Die Mitglieder des 
Schwimmvereins durften 
auch außerhalb der Öff-
nungszeiten unter be-
stimmten Aunagen das 
Bad nutzen. Von dieser 
Regelung prootierten die 
eifrigen Sportschwimmer, 
da bei Schönwetter viele 
Besucher ins kühlende 
Nass strömten und der 

Platz zum Schwimmen 
manchmal eng wurde. 
Es wurden vom Verein 
auch wieder zwei Kraul-
kurse organisiert – für An-
fänger und Fortgeschrit-
tene, die gut angenom-
men wurden.   
 

Bei der ersten Jahres-
hauptversammlung wur-
de eine Neuwahl des Vor-
standes durchgeführt, die 
Zusammensetzung des 
Vereinsvorstands blieb 
gleich. 
 

Wir bedanken uns bei 
den beiden Bademeistern 

Erich Reicht und Erwin 
Trummer, dem Gemein-
derat und dem Notar 

Mag. Löfner für die Unter-
stützung. 

Werner Jahrmann 

Obmann 
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Schützenrunde Kittenbach 

Das Jahr 2024 war für die 
Schützenrunde Kitten-
bach ein besonders er-
folgreiches und ereignis-
reiches Jahr, geprägt von 
sportlichen Erfolgen, ge-
sellschaftlichem Zusam-
menhalt und Traditionen, 
die weiter gepnegt und 
gefeiert wurden. 
 

Sportliche Höhepunkte 
des Jahres 2024: 
 

Faustfeuerwaffencup  
12.-14.04.2024  
133 Teilnehmer von ver-
schiedenen Schützenver-
einen und viele Mitglieder 
konnten ihr Können im 
Schießen auf 15 m Distanz 
unter Beweis stellen. Her-
ausragend gewann Nicole 
Howath den Bewerb im 
Großkaliber, Thomas 
Strohmaier konnte den 
Kleinkaliberbewerb für 
sich entscheiden. 
 

Stocksportmeisterschaf-
ten 2024 der Kreisliga 
Ost Mixed 

Bei der Unterliga Ost 
konnten die Stockschüt-
zen aus Kittenbach er-
neut ihre Stärke bewei-
sen. Das Team um Mann-
schaftsführer und unse-
ren Obmann Josef Gritsch 
belegte in der Abschlus-
stabelle einen beachtli-
chen 1. Platz. Besonders 
hervorzuheben sind auch 
die Leistungen von Carina 
Fida, Maria Hütter, Johann 
Zenz und Peter Eberl. 
 

Landesmeisterschaften 
2024 Einzel- und Selbst-
laderbewerb 

Am 10.08.2024 fanden in 
Aich-Assach die Landes-
meisterschaften im Einzel- 
und Selbstladerbewerb 

der Jagdlichen Büchsen 
statt. Beim Bewerb Ein-
zellader gewann die 
Mannschaft der SR-

Kittenbach, bestehend 
aus Niegelhell Helmut, 
Niegelhell Alexander, Mat-
zer Franz und Matzer Mar-
tin, die Goldmedaille. Mat-
zer Franz holte sich auch 
Gold bei den Senioren. In 
der Einzelwertung Allge-
mein belegten Matzer 
Martin Platz 4, Niegelhell 
Alexander Platz 5 und 
Niegelhell Helmut Platz 6. 
In der Disziplin Selbstla-
der gab es Gold für Nie-
gelhell Alexander, Silber 
für Niegelhell Helmut und 
Bronze für Matzer Martin. 
 

Landesmeisterschaft 
Stockschießen Weiten-
wettbewerb 2024  
Am 13.10.2024 fanden in 
St. Stefan i. R. die diesjäh-
rigen internationalen Lan-
desmeisterschaften der 
Weitschützen statt. Mit 
über 70 Startern aus Ös-
terreich und Slowenien in 
verschiedenen Klassen 
war es eine sehr erfolgrei-
che Veranstaltung, durch-
geführt durch den ESV 
Glojach. Für die Schützen-
runde Kittenbach waren 
Zechner Christian und 
Bauer Matthias am Start. 
Christian Zechner erreich-
te den 3. Platz und Bauer 
Matthias erreichte den 7. 
Platz.   
 

Jugendförderung 

Auch im Bereich der 
Nachwuchsarbeit gab es 
positive Entwicklungen. 
Gemeinsam mit Pirching, 
Kittenbach, Zerlach und 
Kirchbach wurde auch 
dieses Jahr am 22.07.2024 
im Rahmen vom Ferien-

spaß für Kinder im Alter 
von 7-15 Jahren bei uns in 
verschiedenen Sportarten 
ein Dreikampf veranstal-
tet. 23 Jungs und 4 Mäd-
chen lieferten sich im Eis-
stockschießen, Bogen- 
und Gewehrschießen ei-
nen spannenden Wett-
kampf. 
 

Vereinsleben 

Neben den sportlichen 
Erfolgen war auch das 
Vereinsleben 2024 von 
zahlreichen Höhepunkten 
geprägt. Im März fand das 
traditionelle Preisschnap-
sen der Schützenrunde 
Kittenbach statt, bei dem 
nicht nur die Mitglieder, 
sondern auch Gäste und 
Interessierte herzlich will-
kommen waren. Der ge-
sellige Nachmittag ende-
te mit einem fröhlichen 
Beisammensein im 
Schützenhaus, bei dem 
die Mitglieder in lockerer 
Atmosphäre auf die ge-
lungene Veranstaltung 
zurückblickten. Ein weite-
res Highlight mit gleich-
zeitigem Jahresabschluss 
war das Kastanien und 
Sturm Fest am 13.10.2024. 
Bei strahlendem Sonnen-
schein trafen sich Mitglie-
der und Dorfbewohner zu 
einem gemütlichen Fest. 
Besonders erfreulich war 

die große Beteiligung, die 
zeigt, dass die Schützen-
runde Kittenbach fest im 
gesellschaftlichen Leben 
der Gemeinde verankert 
ist. 
 

Ausblick auf 2025 

Für das kommende Jahr 
stehen bereits einige 
spannende Termine im 
Kalender. Neben der an-
gestrebten Teilnahme an 
der Landesliga und der 
weiteren Förderung der 
Jugendarbeit wird die 
Schützenrunde Kitten-
bach 2025 folgende Ver-
anstaltungen organisie-
ren:  

 

Josef Gritsch  
Obmann 

Bericht: Sven Willkomm 

08.03.2025:  
Preisschnapsen 

25.-27.04.2025:  
Faustfeuerwaffencup 

Juli 2025: Ferienspaß 

Oktober 2025:  
Kastanien und Sturm 
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TUS RB KIRCHBACH 

Nachwuchshallencup 
wird immer beliebter! 
74 Mannschaften durfte 
der TUS RB Kirchbach an 
insgesamt drei Turnierta-
gen in der frisch sanierten 
Kirchbacher Halle begrü-
ßen. Dies bedeutete einen 
neuen Teilnehmerrekord. 
8 unterschiedliche Alters-
gruppen zeigten vor stets 
gut gefüllter Tribüne 
großartige Leistungen am 
neuen Parkett. Wie im-
mer war diese Veranstal-
tung bestens organisiert, 
weshalb man ausschließ-
lich in zufriedene Gesich-
ter bei Kindern, Jugendli-
chen, Trainern und Zu-
schauern blicken konnte. 
 

Preisschnapsen 

Am 24. Februar fand das 
traditionelle Vereinspreis-
schnapsen, diesmal in der 
Kirchbacher Halle, statt. 
Mit wie immer ca. 30 
Schnapsern war das Tur-
nier gut besucht. 
 

Ostereiwanderung – eine 
Erfolgsgeschichte  
Bei herrlichem Wetter 
veranstaltete der TUS am 
1. April die beliebte Oster-
eiwanderung. Wie groß 
diese Veranstaltung mitt-
lerweile ist, zeigen die 
Zahlen: 114 Wandergrup-
pen, rund 640 Wanderer, 
rund 4500 konsumierte 
Getränke, Snacks und Es-
sen. Da die Anzahl der 
Wanderer aus dem Jahr 
2023 erneut übertroffen 
wurde, bedeutete dies 
einen erneuten Teilneh-
merrekord.  
 

Dreitägiges Jugend-

Sommercamp 

Bereits zum 13. Mal fand 
das traditionelle Jugend-

Sommercamp statt. Von 
25. bis 27. Juli wurden 71 
Teilnehmer im Alter von 6-

14 Jahren in der Zeit von  
7-17 Uhr (am Freitag sogar 
bis 22 Uhr) betreut. Alle 
Teilnehmer wurden mit 
einem personalisierten 
Fußballdress, einem Ball 
und einer Trinknasche 
ausgestattet. 
 

20 Jugendtrainer boten 
abwechslungsreiche Ein-
heiten: Teambuilding, 
sportmotorischer Leis-
tungstest, Tormanntrai-
ning, Miniarena und Re-
gelkunde. Zusätzlich wur-
de auch das Kirchbacher 
Familienbad für Beach-
soccer und eine erfri-
schende Abkühlung ge-
nutzt. Zu Mittag und wäh-
rend der Pausen standen 
regionale Getränke, Spei-
sen und Obst zur Verfü-
gung.  
 

Pfarrturnier 

Schier unbesiegbare Ma-
xendorfer: Nachdem sich 
Maxendorf nach 3 Siegen 
in Folge im vorigen Jahr 
den Wanderpokal gesi-
chert hatte, musste in 
diesem Jahr ein neuer 
Wanderpokal her. Doch 
auch in diesem Jahr heißt 
der Sieger erneut Maxen-
dorf. Im Finale setzte sich 
die Mannschaft rund um 

Tobias und Jonas Kölli mit 
3:0 gegen Finaldebütant 
Breitenbuch durch.  
 

News der Kampfmann-
schaft 

Die Kampfmannschaft 
des TUS RB Kirchbach 
belegte am Ende ihrer 
zweiten Gebietsliga Sai-
son (2023/2024) den 8. 
Tabellenplatz. Nach Auf-
stockung der Gebietsliga 
von 11 auf 14 Mannschaf-
ten war die Kampfmann-
schaft gut in die Saison 
(2024/2025) gestartet. 
Nach einigen Unentschie-
den und einem Ausrut-

scher konnten 4 Siege in 
Folge eingefahren wer-
den. Man durfte sich be-
rechtigte Hoffnungen 
machen, im vorderen Mit-
telfeld Fuß zu fassen. 
Trotz ansprechender Leis-
tungen gegen Gegner im 
oberen Tabellendrittel 
verlor man gleich 4 Spiele 
mit nur einem Tor Unter-
schied. Am Ende der 
Herbstsaison belegt man 
Platz 9. 

Erich Reicht 

Obmann 

René Konrad 

Schriftführer  

Die Nachwuchsabteilung des TUS wächst und wächst. Mit derzeit rund 81 Kindern und 
Jugendlichen hat der TUS folgende Nachwuchsmannschaften in seinen Reihen: 
  
Fußball-Kindergarten: Trainer Erich Reicht 

Eine U08 Mannschaft: Trainerteam Verena Müller, Thomas Steinkleibl  
Eine U09 Mannschaft: Trainerteam Thomas Reichmann, Patrick Praßl  
Zwei U11 Mannschaften: Trainerteams: Christoph Süßmaier, Angus Okanume und  
Michael Schellauf, Igor Vrbanec  
Eine U12 Mannschaft: Trainerteam: Lukas Luttenberger, René Konrad  
Eine U14 Mannschaft mit St. Stefan: Bernhard Donner  
Eine U16 Mannschaft: Trainerteam: Gernot Luttenberger, Roberto Maderthaner, Rupert 
Jaunegg  

U10 Turnier TUS Kirchbach Nachwuchshallencup  
(Foto: Reinhold Pucher) 

Jugend-Sommercamp (Foto: Reinhold Pucher) 
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UTC-Sparkasse Zerlach – Alles NEU im Jahr 2024 

Sehr geehrte Freunde des 
Tennis- und Padel-
Tennissports! 
Sehr geehrte Gemeinde-
bevölkerung! 
 

Unsere Tennissaison 2024 
neigt sich nicht dem Ende 
zu, da wir nun mit den 
Kunstrasenplätzen im 
Tennis und Padeltennis 
die Möglichkeit haben, 
einen Ganzjahresbetrieb 
zu führen. Dies hat den 
Vorteil, dass alle Tennis- 
und Padeltennisbegeis-
terten den Sport das gan-
ze Jahr – sofern es die 
Temperaturen zulassen – 
ausüben können. 
 

Das Jahr 2024 war für den 
UTC SPK Zerlach ein sehr 
spannendes. Bereits in 
den Herbst- bzw. Winter-
monaten des Jahres 
2023/2024 begannen wir 
mit der Sanierung unserer 
Tennisanlage. Auch der 
Grundstein für die neue 
Padeltennisanlage wurde 
geschaffen. 

Im Frühjahr 2024 ging es 
darum, die Tennisplätze 
und den Padeltennisplatz 
fertigzustellen. Damit dies 
auch so funktionierte, 
mussten alle Mitglieder 
tatkräftig anpacken, denn 
der Eröffnungstermin war 
für den 27. April 2024 ge-
plant. 
 

Der Vorstand war natür-
lich mit der großen Her-
ausforderung konfron-
tiert, das vorgegebene 
Budget seitens der Markt-

gemeinde Kirchbach-

Zerlach einzuhalten. So-
bald das Wetter es zuge-
lassen hatte, wurde tat-
kräftig an der Fertigstel-
lung gearbeitet. Alle Mit-
glieder des UTC SPK Zer-
lach unterstützten das 
Projekt bis zur Eröffnung. 
 

Was wurde eigentlich 
gemacht bzw. welche 
Änderungen ergaben 
sich? 

Umstellung von Sand auf 
Kunstrasen am Tennis-
platz, Erneuerung der 
Flutlichtanlage auf LED-

Strahler, Erneuerung der 
Stromversorgung (LED-

Strahler), Erneuerung der 
Wasserversorgungsanlage, 
Neubau des Padeltennis-
platzes, neue Pnasterung, 
Böschungsneugestaltung, 
Zugangsbeleuchtung zum 
Tennisplatz, Absturzsiche-
rung bzw. Geländer vor 
dem Vereinshaus, Sitz-
bänke und Beschattung 
am Tennisplatz, Reparatur 
des Glasvordaches, neuer 
Parkplatz mit Pnasterung 
an der südlichen Seite des 
Vereinshauses, neue Sitz-
möglichkeiten beim Ten-
nisplatz und vor dem Ver-
einshaus, usw. 

Kurz vor der Eröffnung 
wollte das Wetter nicht 
ganz mitspielen. Aber dies 
war kein Grund, die Arbei-
ten nicht fertigzustellen 
und so wurde jede 
>Nichtregenstunde< ge-
nutzt, um die letzten Ar-
beiten abzuschließen. 
 

Am 27. April 2024 war es 
dann soweit. Bei perfek-
tem >Kaiserwetter< konn-
ten wir die Eröffnung der 
sanierten Tennisanlage 
und der neuerbauten Pa-
deltennisanlage gemein-
sam mit LAbg. Franz 
Fartek, Bgm. Anton Prödl 
und Vertretern der Markt-
gemeinde Kirchbach-

Zerlach, der Sportunion 
des Steirischen Tennisver-
bandes und mit allen 
Freunden und Bekannten 
durchführen. In seiner 
Ansprache verwies Ob-
mann Thomas Paier auf 
die perfekte Zusammen-
arbeit mit den einzelnen 
ausführenden Firmen 
und allen Mitgliedern des 
Vereins, welche weit über 
1000 Stunden in das Pro-
jekt investierten. Ohne 
unsere Sponsoren – hier 
sagen wir ein besonders 
großes Dankeschön an 
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UTC Sparkasse Kirchbach 

Nach der Vereinsüber-
nahme durch den neuen 
Vorstand am 12. Jänner 
konnten im abgelaufenen 
Jahr viele wichtige Maß-
nahmen zur Sanierung 
und Revitalisierung unse-
rer Tennisanlage in die 
Wege geleitet werden. 
 

Einer professionellen 
Frühjahrssanierung der 
Sandplätze folgte, dank 
großzügiger Unterstüt-
zung durch die Marktge-
meinde, die Sanierung 
der Infrastruktur rund um 
die Spielnächen. 
 

Im Rahmen des Ferien-
spaßes konnten sich die 
Kinder auf unserer Anlage 
an acht Mittwochen kos-
tenlos mit dem Tennis-

sport anfreunden. Auch 

eine Kooperation mit der 
Mittelschule wurde im 
Herbst initiiert und erfolg-
reich abgeschlossen. 
 

Nach Einstellung des 
Spielbetriebes nach Aller-
heiligen fand eine ereig-
nisreiche und arbeitsin-
tensive Tennissaison mit 
der Durchführung des 1. 
Kirchbacher >HOSN OWI< 
Turniers sowie eines 
Krampuskränzchens ihr 
Ende. 
 

Die ofozielle Eröffnung 
der sanierten Anlage wird 
im Frühjahr 2025 erfolgen. 
 

Michaela Politsch 

Obfrau 

 

Bericht: Werner Grimm 

die Fa. Kahr&Kahr, Fa. Au-
er-Woodwork, Fa. Gras-
mug – wäre die Realisie-
rung dieses Projektes 
nicht möglich gewesen. 
Auch an die Nachbarn 
unserer Tennis- und Pa-
deltennisanlage sagen wir 
Danke – Fr. Reindl beson-
ders für die Verpnegung 
während der Bauphase. 
Somit konnte auch die 
erste Padeltennisanlage 
in der Südoststeiermark 
eröffnet werden. 
 

Der UTC SPK Zerlach ist 
auch weiterhin bestrebt, 
bestehende Mitglieder im 
Verein zu halten bzw. 
neue Mitglieder für diese 
Sportart zu gewinnen und 
so konnten wir auch heu-
er wieder viele neue Ten-
nisfreunde im Verein be-
grüßen.  

Bereits zum neunten Mal 
veranstalteten wir von 6. 
bis 8. September 2024 
unser Tenniscamp für Ju-
gendliche, Fortgeschritte-
ne und Neueinsteiger. In 
Zusammenarbeit mit den 
Tennislehrern Manfred 
Steinbacher, Patrick Kahr, 
Thomas Hutter sowie 
Thomas Paier konnten wir 
weit über 30 Tennisbe-
geisterte begrüßen. Ein 
großes Dankeschön gilt 
unseren Sponsoren von 
der GRAWE-Versicherung 
Hr. Manfred Reinprecht, 
von der Sparkasse Kirch-
bach Hr. Bernhard Auer, 
von der Fa. Comelli Hr. 
Anton Comelli und natür-
lich Daniel Kaufmann-

Fink vom Gasthaus >Zum 
Thori<. Beim Abschluss 
des Tenniscamps konnten 
wir allen Teilnehmern ei-

ne Urkunde, Medaille und 
ein Sportshirt überrei-
chen. Auch im kommen-
den Jahr 2025 wird es 
wieder ein Tennis- und 
Padel-Tenniscamp geben. 
 

Im kommenden Jahr wer-
den wir wöchentliche 
Trainer-Tenniseinheiten 
anbieten. Genauere Infor-
mationen dazu folgen 
noch. Für Neueinsteiger 
bieten wir attraktive An-
gebote an. Auch die Zu-
sammenarbeit mit SGZ 
Zerlach (Christoph Süß-
maier) sowie mit den ein-
zelnen Schulen und Kin-
dergärten sind ein we-
sentlicher Teil unserer 
Aufgaben, um möglichst 
viele Menschen für den 
Tennis- und Padel-
Tennissport zu begeistern. 
Für das leibliche Wohl ist 

in unserer Kantine immer 
bestens gesorgt und wir 
stehen euch für Fragen 
gerne zur Verfügung: 
0664 / 8577489  
 

Wir freuen uns auch im 
kommenden Jahr auf lus-
tige, kampfbetonte und 
spannende Tennisspiele 
in Dörna und wünschen 
euch/Ihnen ein schönes, 
erholsames Weihnachts-
fest und ein gesundes 
neues Jahr 2025. 
 

Betreiben Sie Sport, es 
fördert die Gesundheit 
sowie auch die Kommuni-
kation und macht großen 
Spaß. 
 

Thomas Paier  
und Peter Ecker 
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Union-Judo-Klub Kirchbach 

Auch im heurigen Jahr 
gaben die Kirchbacher 
Judoka ordentlich Gas. 
Insgesamt starteten die 
heimischen Judoka bei 
über 35 Bewerben im In- 
und Ausland. 
 

Hervorzuheben ist der 
Antritt von Christoph 
Gangl beim U18 Europa-
cup in Porec (CRO). In der 
mit 65(!) Startern stark 
besetzten Gewichtsklasse 
(-66) konnte Christoph 
drei Siege auf europäi-
schem Top-Niveau verbu-
chen und schrammte 
letztendlich mit Rang 11 
hauchdünn an einem Top
-10 Ergebnis vorbei. 
 

Auch innerhalb von Öster-
reich konnten unsere 
Sportler wieder in zahlrei-
chen Altersklassen vorne 
mitmischen. Julian Hofer 
erkämpfte sich im 
Schwergewicht die Sil-
bermedaille bei der ös-
terreichischen U18 Meis-
terschaft. 
Bei den österreichischen 
Veteranen-

Meisterschaften zeigten 
Melissa Mandl und Stefa-
nie Archan, was in ihnen 
steckt. Melissa erkämpfte 
sich die Bronzemedaille 
und Stefanie Archan 
zeigte allerfeinstes Wett-
kampf-Judo und holte 
den österreichischen 
Meistertitel in der Vetera-
nenklasse F2 nach Kirch-
bach! 
 

Dass der Bartl den Most in 
Kirchbach holt, ist mittler-
weile auch im nahen Aus-
land bekannt. Unsere 
starken Nachwuchs-

Jahrgänge landen bei den 
Turnieren in Österreich 

und Slowenien regelmä-
ßig in den Medaillenrän-
gen, auch die erstmaligen 
Turnier-Teilnahmen in 
Zagreb und im Großraum 
Wien waren ein voller Er-
folg für die jungen Kirch-
bacher. 
Bei den steirischen Judo-

Meisterschaften war 
Kirchbach in allen Alters-
klassen vertreten. Das 
Ergebnis kann sich sehen 
lassen: 10x Gold, 6x Silber 
und 6x Bronze. 
Hier die steirischen Einzel-
Meistertitel: 
U12: Johannes Archan, 
Martin Archan, Marie Iran-
dokoye, Yaroslav Burzyak-

Klymovych, 
U14: Johannes Archan, 
Mathilde Grasser, Xaver 
Löfner 

U16: Simon Kurzmann 

 

Anfang November wur-
den die steirischen Mann-
schaftsmeisterschaften in 
der neu renovierten Kirch-
bacher Halle ausgetragen. 
Die tolle Stimmung in der 
Halle benügelte die Athle-
ten vom Union-Judo-Klub 
Kirchbach und spiegelt 
sich im Ergebnis wider: 
Steirischer Meistertitel 
für die Vulkanland Bur-
schen-Mannschaft  
(mit Kirchbacher Beteili-
gung) 
Steirischer Meistertitel 
für die Vulkanland Da-
men-Mannschaft 

(mit Kirchbacher Beteili-
gung) 
Silber für die Vulkanland 
Mädchen-Mannschaft 
(mit Kirchbacher Beteili-
gung) 
Bronze für die Herren-
mannschaft von Eich-
feld/Kirchbach 

 

In der Bezirkswertung 
konnten die Kirchbacher 
ihre Vormachtstellung 
erneut bestätigen. Auch 
dieses Jahr erkämpfte 
sich der Kirchbacher Judo
-Nachwuchs den Sieg in 
der Vereinswertung 
beim Judo-Vulkanland-

Cup. 
 

Zusammenfassend konn-
ten unsere Judoka heuer 
bei bisher 38 Turnierbetei-
ligungen 107 Podestplät-
ze erringen. Darunter 9 
Starts in Slowenien, 2 in 
Kroatien, 2 in Tschechien 
und ein Start in Polen.  

2024 war wieder ein un-
glaublich erfolgreiches 
Jahr für den Union-Judo-

Klub Kirchbach. Die sport-
lichen Erfolge sind das 
Ergebnis von jahrelanger 
konsequenter Arbeit von 
vielen begeisterten Men-
schen im Verein. Die Ju-
gendförderung der 
Marktgemeinde Kirch-
bach-Zerlach und die 
breite Unterstützung der 
lokalen Betriebe tragen 
dazu bei, dass wir voller 
Freude ins Jahr 2025 bli-
cken! 

Benjamin Archan 

Obmann 
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RSC Vulkanland 

Bombastisch begann das 
Jahr mit unserer Veran-
staltung der steirischen 
Sportlerehrung für über 
800 geladene Sportler für 
den gesamten Pferde-
sport in der Steiermark. 
Bei hochkarätigen Ehr-
engästen aus ganz Öster-
reich konnten wir die 
Pferdesportler gebührend 
ehren. Wir haben als ers-
ter Verein eine so ehren-
volle und hochkarätige 
Veranstaltung vom Lan-
desfachverband überneh-
men dürfen. Es war dank 
unserer Mitglieder ein 
voller Erfolg, wir freuen 
uns schon auf den 
18. Jänner 2025, wo wir 
wieder die Austragung 
der Sportlehrehrung 2024 
mit anschließendem Rei-
terball in der Rosenhalle 
mit Top Livemusik und 
Disco austragen dürfen.  
 

Unsere Mitglieder (über 
89 aktive Stamm-

Mitglieder) zeigten über 
das ganze Jahr auf den 
Turnieren in ganz Öster-
reich herausragende Leis-
tungen. Viele Landessie-
gertitel in den ver-
schiedensten Sparten 
konnten von den Vulkania 
gewonnen werden sowie 
der Gesamtsieg im Reit-
einsteigercup 2024! 
 

Beim diesjährigen Reit-
einsteigercup über 7 
Etappen gewann Anika 
Traussnigg und holte da-
mit den Gesamtsieg für 
den RSC Vulkanland. Am 
Finaltag konnte sich auch 
Anna Ofner über den 3. 
Platz Finale Reiteinstei-
gercup Dressur lizenzfrei 
und 4. Gesamtrang im 
Reiteinsteigercup Dressur 

lizenzfrei freuen. Leonie 
Weber platzierte sich mit 
Quentin Tarentino in der 
Klasse A mit 7,7 auf dem 
3. Platz und mit 7,0 auf 
dem 4. Platz. Darüber hin-
aus gewinnt sie auch die 
Club Meisterschaft! Frau 
Dr. Andrea Sedar absol-
viert die Dressur in der 
Klasse L wie gewohnt mit 
Bravour und erreitet sich 
trotz schwieriger Bedin-
gungen eine sehr gute 
Platzierung! Beim Sprin-
gen konnte Magdalena 
Sattinger mit Alpha mit 
der Wertnote 7,2 den 1. 
Rang und mit ihrer Gina 
mit der Wertnote 7,0 den 
2. Platz erreiten! Einfach 
nur genial! Herzlichen 
Glückwunsch! Wir freuen 
uns schon auf die Saison 
2025, da ist alles noch of-
fen! 
 

Kathrin Raggam konnte 
sich beim Internationalen 
Dressurturnier in Kärnten 
mit ihrem erst 4-jährigen 
Nachwuchspferd eine Top-

Platzierung sichern. 
 

Auch am Ferienspaß 
durften wir gemeinsam 
mit der FF Kleinfrannach 
mitmachen. Es war uns 
eine Ehre, die Kinder bei 
uns begrüßen zu dürfen! 
Vielen Dank für die gute 
Zusammenarbeit! 
 

Auch viele neue Sparten 
im Reitsport kamen 2024 
hinzu. Wir waren auf eini-
gen Vielseitigkeitsturnie-
ren (Dressur, Springrei-
ten, Gelände) in Kärnten, 
Niederösterreich und der 
Steiermark am Start. Un-
ser Obmann Mario Rag-
gam konnte mit seiner 

Stute Saphira tolle Erfolge 
erreiten.  
 

Als Abschluss und Team-

Building erlebten die Vul-
kania am 26. Oktober 
2024 einen sensationellen 
schönen Tag. Als Reit-
sportclub Vulkanland ist 
es natürlich eine Pnicht, 
unseren Ausnug ins wun-
derschöne Vulkanland zu 
machen. Wir starteten 
mit einer großartigen 
Führung und Verkostung 
bei der Essig Manufaktur 
Gölles in Riegersburg. 
Weiter ging es dann zur 
Käserei bei Riegersburg. 
Hier konnten wir die Ein-
blicke der Käseherstel-
lung hautnah erleben und 
als Highlight bekamen wir 
wieder eine Verkostung 
der sensationellen Käses-
orten. Nach dem gemütli-
chen Essen mit Blick auf 
die Riegersburg ging es 
dann weiter zum Bu-
schenschank Monschein, 

wo wir bei Kastanien und 
Sturm herzlich empfan-
gen wurden. Nach einer 
herzhaften Jause ließen 
wir den Tag ausklingen. 
Vielen Dank an alle Vulka-
nia für die wunderschöne 
Reise durchs Vulkanland! 
 

Wir gratulieren all unse-
ren Reitsportlern und 
wünschen viel Gesund-
heit für euch, eure Fami-
lien und besonders eure 
Pferde. Wir wünschen 
allzeit >Guten Ritt<.  
 

Mario Raggam 

Obmann  
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Standesamt Kirchbach-Zerlach 2024 

 

Geburten 

 

Jahr 2023 - nach Erscheinen der Jahreszeitung 2023 

Schmid Raphael, Dörna 

Fink Jakob, Breitenbuch 

Stolzer Luca Toni, Zerlach 

Mucha Hanna, Dörna 

 

Jahr 2024 

Tomerski Anton, Kirchbach 

Witkowski Alwin Reinhardt, Breitenbuch 

Trummer Lukas, Breitenbuch 

Perner Leo, Dörna 

Ritter Richard Bertram, Kirchbach 

Prödl Anna, Zerlach 

Deimbacher Hailey Hilde, Kirchbach 

Suppan Gabriel, Breitenbuch 

Weixler Miriam Luisa, Kirchbach 

Suppan Niklas, Kirchbach 

Hirschmann Lilliana, Zerlach 

Paier Klara Sophie, Breitenbuch 

Rathkolb Maximilian, Breitenbuch 

Schmid Moritz Philip, Kirchbach 

Reicht Kaja, Kirchbach 

Meister Valentina Maria, Kittenbach 

Künzel Carolina Elea, Dörna 

 

 

Eheschließungen 

 

Treichler Hermine & Fink Manfred 

Neuwirth Angelika Barbara & Steinmetz Mario Josef 
Winkelbauer Silvia & Wolf Robert 
Scheidel Sandra & Baier Andreas 

Hofmeister Nicole & Schober Daniel 
Schneider Verena Maria Elisabeth & Runda Markus 

 

 

Ehejubiläen 

 

Goldene Hochzeit – 50 Jahre 

 

Radaschitz Maria & Ernst 
Pongratz Gertrude & Johann 

Pucher Maria Anna & Franz 

Suppan Gertrude & Anton Franz 

Pongratz Rosa Johanna & Heribert 

Ettl Elfriede & Alois 

Penitz Maria & Alfred 

Pucher Albine & Felix 

Hutter Angela Theresia & Franz 

Hutter Adelheid & Franz 

Pucher Maria & Karl 

Nagl Maria Theresia & Alfred 

Skootsch Maria & Josef 
Hotter Maria & Raimund 

 

Diamantene Hochzeit – 60 Jahre 

 

Weiß Maria & Josef 
Hohl Anna & Alois 

 

Eiserne Hochzeit - 65 Jahre 

 

Neubauer Cäcilia & Johann 

Mitteregger Erika & Rupert Josef 
Absenger Juliana & Florian (+) 
 

Gnaden Hochzeit - 70 Jahre 

 

Praschk Rosa & Josef 
 

 

Todesfälle 

 

Jahr 2023 - nach Erscheinen der Jahreszeitung 2023 

Schmid Robert, Glatzau 

Knolly Werner, Dörna 

Suppan Adolf, Zerlach 

 

Jahr 2024 

Strebl Maximilian, Zerlach 

Arnold Aloisia, Dörna 

Graßmugg Rosa, Dörna 

Baier Waltraud Johanna, Glatzau 

Suppan Johann Alfred, Kleinfrannach 

Rauch Maria, Breitenbuch 

Trummer Annemarie, Dörna 

Neubauer Wolf Dieter, Kirchbach 

Suppan Anna, Bad Gleichenberg - Breitenbuch 

Schober Anna, Kirchbach 

Marbler Anton, Kirchbach 

Kölli Hans, Kirchbach 

Fink Josef, Glatzau 

Windisch Hermine, Dörna 

Trummer Frieda, Weißenbach 

Losenegger Patrick René, Kirchbach 

Hötzl Johann, Maierhofen 

Prutsch Franz, Ziprein 

Schlager Theresia, Maxendorf 
Kemmer Leopoldine Pauline Hedwig, Kirchbach 

Schützenhöfer Josef Matthias, Kirchbach 

Suppan Georg, Breitenbuch 

Weinberger Johann, Breitenbuch 

Teschl Engelbert, Zerlach 

Pucher Helmut Josef, Zerlach 

Ettl Maria, Glatzau 

Hirschmann Margarete, Dörna 

Kickmayer Martha, Zerlach 

Totter Hermine, Zerlach 

Weber Theresia Maria, Glatzau 
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Ritter Franz, Kleinfrannach 

Schwarzl Josef, Weißenbach 

Schober Gisela, Dörna 

Mußbacher Ingrid, Kirchbach 

List Karl Josef, Breitenbuch 

Schadler Georg Josef, Ziprein 

Absenger Florian, Weißenbach 

Scherr Franz, Ziprein 

Hambammer Erwin, Weißenbach 

Krisper Franz, Breitenbuch 

Schadler Stefanie, Ziprein 

Konrad Josef Jakob, Weißenbach 

Luttenberger Margareta, Dörna 

Wonisch August, Maxendorf 
Reicht Maria, Breitenbuch 

Guttmann Margit, Kirchbach 

Pölzl Gerda, Dörna 

Pucher Dorothea, Zerlach 

Macher Cäcilia, Dörna 

Steiner Helmut, Kirchbach 

Waasner Elfriede, Kleinfrannach 

Gollner Kurt Anton Rupert, Glatzau 

Maderthaner Johanna, Zerlach 

 

 

Geburtstags-

jubilare 

 

80 Jahre 

 

Stranz Dorothea Paula 

Matzer Rosa 

Rupp Maria 

Neureiter Elisabeth 

Nagl Maria 

Bischof Waltraud Käthe 

Stradner Anna 

Graßmugg Elisabeth 

Kobald Lois 

Hambammer Annemarie 

Töbe Erika 

Ecker Elfriede 

Niederl Theresia 

Politsch Franz Josef 
Fink Ernst 
Remling Kurt Johann 

 

85 Jahre 

 

Rast Paul 
Kölli Elfriede 

Kerécz Margarete 

Schwarzl Herbert 

Schwarzl Maria 

Schuchlenz Hermine 

Neubauer Cäcilia 

Scharler Hans 

Niederl Josef 
Tieber Marianne 

Schützenhöfer Hildegard Romana 

List Resi 
Matzer Melanie 

Schager Anna 

Flitsch Franz 

Wagner Ulrike Theodora 

Puntigam Margarete 

Absenger Juliana 

Platzer Stanzi 

Telser Grete 

Luttenberger Anna 

Konrad Herta 

Leski Hannelore 

Löfner Erika 

Satzer Hans 

Reicht Sepp 

Krisper Marianne 

 

90 Jahre 

 

Hütter Maria 

Rosker Maria 

Schwarzl Maria 

Strametz Mathilde 

Schaden Emma 

Absenger Florian (+) 
Schwarzl Anna 

Pucher Mathilde 

Hirschmann Margarete (+) 
Pauritsch Franz 

Schmid Maria 

Nöst Maria Josefa 

Meier Maria 

Plaschg Theresia 

Graßmugg Maria 

Klein Anna 

 

95 Jahre  
 

Schwarzl Josef (+) 
 

100 Jahre 

 

Fink Theresia 

100. Geburtstag 

Frau Theresia Fink feierte kürzlich 
Ihren 100. Geburtstag. Wir gratulie-
ren sehr herzlich zu diesem beson-
deren Geburtstag und wünschen 
weiterhin alles erdenklich Gute, vor 
allem viel Gesundheit. 

Seit Juni 2023 gibt es in der 
Marktgemeinde Kirchbach-

Zerlach zwei übertragbare Klima-
tickets zum Ausborgen. Alle Ge-
meindebewohner haben die 
Möglichkeit, dieses Angebot in 
Anspruch zu nehmen.  
 

Da das Interesse zum kosten-
freien Ausborgen nach 1 Jahr kon-
tinuierlich sehr groß war, wurden 
im Juni 2024 wiederum 2 neue 
übertragbare Klimatickets ange-
schafft und stehen somit allen 
Gemeindebürgern zur Verfügung.  
 

Das Klimaticket ist eine preiswer-
te Jahreskarte für alle steirischen 
Verbundlinien und kann telefo-
nisch (03113 /2313-16) vorreserviert 
werden. Damit wollen wir die Kli-

mainitiative unterstützen und die 
Nutzung von öffentlichen Ver-
kehrsmitteln forcieren. Besonders 
attraktiv ist der Fahrplan der Öfos 
nach Graz. Nutzen Sie dieses An-
gebot für eine stressfreie Fahrt 
und tragen Sie zum Klimaschutz 
bei. 

1 Jahr Klimaticket 
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 2024 – Das Jahr der Landessieger 

Je härter du für ein Ziel arbeitest, desto großartiger wirst du dich fühlen, wenn du es erreichst. 
 

Als Bürgermeister bin ich stolz, dass sich Personen unterschiedlichen Alters sowohl im Gruppen- als auch im Einzelbe-
werb gut vorbereitet und der Herausforderung gestellt haben. Umso erfreulicher ist es, dass auch heuer wieder so viele 
gute Ergebnisse eingefahren werden konnten und wir auch im Jahr 2024 eine unglaubliche Anzahl an Landessiegern 
verbuchen können. Ich möchte mich bei jedem Einzelnen von euch für euer Engagement bedanken und gratuliere euch 
sehr herzlich zu diesen großartigen Leistungen. 
  
Ehre, wem Ehre gebührt. Daher möchte ich an dieser Stelle nochmals gesammelt alle Landessieger im Jahr 2024 nennen:  
 

Landessieg der Feuerwehrjugend in der gemischten Gruppe der FF Kleinfrannach, FF Kirchbach und FF Manning in 
der Wertung Bronze: Simon Donner, Selina Marbler, Lara Marbler, Vanessa Heidinger - FF Kleinfrannach, 
Christian Sommer, Lena Totter - FF Kirchbach, Zoe Kamper , Hanna Hofstätter, Martin Hofstätter - FF Manning 

 

Landessieg der Feuerwehrjugend der FF Kleinfrannach, FF Kirchbach, FF Manning und FF Edelstauden in der Wer-
tung Silber gemischt: Simon  Donner, Selina Marbler - FF Kleinfrannach, Christian Sommer, Lena Totter, Jakob Ettl - FF 
Kirchbach, Zoe Kamper , Hanna Hofstätter, Martin Hofstätter, Maximilian Hofstätter - FF Manning, Marko Manovic - FF 
Edelstauden 

 

Landessieg der Wettkampfgruppe Kleinfrannach in der Königsdisziplin Bronze A: 
Thomas Scherr, Josef Platzer, Florian Platzer, Günther Riedl, Ewald Wurzinger, Jonas Marbler, Markus Stradner, Martin 
Gollner, Stefan Scherr 

 

Landessieg (30.) beim Wasserwehrleistungsbewerb der Feuerwehr für Robert Zach (FF Kirchbach) 
 

Landessieg der Rotkreuzjugend im Gruppenbewerb Mini 1 (10-13 Jahre): 
Livia Pucher, Angelina Pucher, Sooa Schmallegger, Celina Steinkleibl, Alexander Friess 

 

Landessieg der Rotkreuzjugend im Gruppenbewerb Kirchbach 1 (14-17 Jahre): 
Leonie Büchsenmeister, Marlene Grassmugg, Anna-Sophie Fink, Jana-Marie Resch, Lea Luttenberger 
 

Judo-Staatsmeistersieg in der Veteranenklasse F2 für Stefanie Archan 

Judo-Landessieg der Vulkanland-Damen-Mannschaft: Sportlerinnen vom UJK Kirchbach: Stefanie Archan, Melissa 
Mandl und Lisa Rumpf 
Judo-Landessieg für Marie Irandokoye in der Altersklasse U12 

Judo-Landessieg für Martin Archan in der Altersklasse U12 

Judo-Landessieg für Johannes Archan in der Altersklasse U12 

Judo-Landessieg für Johannes Archan in der Altersklasse U14 

Judo-Landessieg der Vulkanland-Burschen-Mannschaft: Fabian Wagner, Johannes Archan, Dominik Süßmaier, Patrick 
Reicht; weitere Sportler vom UJK Kirchbach: Josua Grasser, Xaver Löfner 

 

Staatsmeister im IPSC Schießen: Hans Georg Koller 
 

Landessieg im Gruppenbewerb der Schützenrunde Kittenbach beim Einzelladerbewerb der Jagdlichen Büchsen: 
Helmut Niegelhell, Alexander Niegelhell, Franz Matzer, Martin Matzer 

 

Carina Reicht konnte auch im Jahr 2024 wieder viele sportliche Erfolge für sich verbuchen. Ich 
gratuliere dir zu diesen besonderen Leistungen und wünsche dir weiterhin sportlichen Erfolg 
und viel Gesundheit.  
Triathlon: 
Aufnahme in den A-Kader des Österreichischen Triathlonverbandes und im Heeressport 

Top-10-Platz beim Europacup 

Weltcup-Debüt 
7. Platz bei den U23-Europameisterschaften 

1. Platz beim OMNi-BiOTiC® Apfelland Triathlon 

Laufen:  
3. Platz und beste Österreicherin beim Österreichischen Frauenlauf in Wien über 5000 m 

Staatsmeisterin im Crosslauf 
 

Bgm. Anton Prödl Foto: David Zechmeister 



 

  47 

Fotos: Marktgemeinde Kirchbach-Zerlach, Vereine, Institutionen und Privatpersonen zur freien Verfügung 

Titelfoto: Ernst Fink 

Geschlechtsspeziosche Formulierung (Gendern): Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird in der Gemeindezeitung da-
rauf verzichtet, geschlechtsspeziosche Formulierungen zu verwenden. Soweit personenbezogene Bezeichnungen nur in 
männlicher Form angeführt sind, beziehen sie sich auf Frauen und Männer in gleicher Weise. 

Impressum: Jahresrückblick der Marktgemeinde Kirchbach-Zerlach | Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Anton Prödl und 
die Autoren der Beiträge | Redaktion/Beiträge: Theresia Zach | Layout: Lisa Riedl | Druck: Schmidbauer GmbH, Fürstenfeld 

Ruhestand ist kein Still-
stand, sondern die Gele-
genheit, das Leben von 
einem neuen Blickwinkel 
aus zu betrachten.  

Heidi Dolina 

 

Folgende Mitarbeiter ge-
hen im Zuge ihrer Pensio-
nierung in den wohlver-
dienten Ruhestand. Für 
euren neuen Lebensab-
schnitt wünsche ich euch 
alles erdenklich Gute, viel 
Gesundheit und Freude 
am Leben. 
 

Sehr herzlich möchte ich 
mich bei Hilde Riedl be-
danken, die von 2010 bis 
2024 für die Blumenpne-
ge und Reinigungstätig-
keiten in der Gemeinde 
zuständig war. Du hast 
deinen Aufgabenbereich 
stets umsichtig und mit 
Engagement erfüllt und 
nebenbei haben wir deine 
freundliche und ruhige 

Art sehr genossen. Vielen 
Dank Hilde! 
 

Auch bei den Kärwärtern 
gab es einen großen 
Wechsel: 
Rupert Holzmann (von 
2010 bis 2024), Franz Lin-
der (von 1995 bis 2024) 
und Franz Hötzl (von 1998 
bis 2024) gingen ebenfalls 
in den wohlverdienten 
Ruhestand. Ich möchte 
mich bei euch allen für 
euren jahrelangen gewis-
senhaften Einsatz als Klär-
wärter sehr herzlich be-

danken. Ihr habt zu jeder 
Jahres- und Tageszeit für 
einen problemlosen Ab-
lauf der Abwasserentsor-
gung gesorgt und mit viel 
Humor diese wichtige 
Arbeit verrichtet.  
Franz Linder war darüber 
hinaus auch noch im Au-
ßendienst und vor allem 
als Hausmeister im Pne-
geheim tätig.  
Vielen Dank für euren Ein-
satz und alles Gute! 
 

Zukünftig übernehmen 
Natascha Schmid und 

Marianne Zach die Blu-
menpnege bzw. Reini-
gungstätigkeiten, Bernd 
Thiebet und Werner Hüt-
ter sind als Klärwärter im 
Einsatz und Michael Leit-
geb ist unter anderem 
nun als Hausmeister im 
Pnegeheim tätig.  
 

Ich wünsche uns allen ein 
gutes Miteinander, denn 
nur mit vereinten Kräften 
sind wir ein starkes Team. 
 

Bgm. Anton Prödl 
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